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kosmetik - Spinnrad

durch UV-Strahlung entstehen, abfangen. Somit wird verhindert, dass diese Teilchen Fettstrukturen (Lipide) der Zellen zerstÃ¶ren, d.h. oxidieren. Vitamin E fÃ¼hrt ... 
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KOSMETIK



ZUM SELBERMACHEN



INDIVIDUELLE PFLEGE AUF MICH ABGESTIMMT.



KOSMETIK KOSMETIK EINFACH SELBST SELBST GEMACHT GEMACHT VORWORT VORWORT ÜBERSICHT



WARUM KOSMETIK SELBER MACHEN?



Vorwort 03



Weil ich entscheide, was gut für mich ist!



Allgemeine Hygienebestimmungen 



Unsere Haut ist in der heutigen Zeit mehr denn je Umweltbelastungen von innen und außen ausgesetzt und reagiert dadurch immer empfindlicher auf Veränderungen. Wir reinigen und pflegen sie zwar regelmäßig, doch viele Kosmetikprodukte enthalten Inhaltstoffe, die auf lange Sicht nicht gesund sind oder sogar Allergien auslösen können.
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Daher erachten wir es für sehr wichtig, schon junge Menschen an das Thema „Bewusste Körperpflege“ heranzuführen. Wo kann dieses Thema besser vermittelt werden als in der Schule, im Nachhinein zum selber machen zu Hause und sogar die ganze Familie mit einzubinden? Eine Gesichtscreme, Körperlotion oder sogar einen Lippenpflegestift selbst herzustellen und dabei etwas über die eingesetzten Rohstoffe und deren Wirkweisen zu lernen macht Spaß und sorgt nebenbei noch für ein gutes Hautgefühl. Mit einfachen Rezepten und dazugehörigen Anleitungen wird auf den folgenden Seiten das Erlernen von Kosmetikprodukten zum selber rühren beschrieben. Ein umfangreiches Rohstofflexikon informiert über die eingesetzten Rohstoffe. Eine Erweiterung von weiteren, hier nicht aufgeführten Spinnrad-Wirkstoffen, bzw. Austausch ist selbstverständlich möglich. Viel Spaß beim Lernen und Rühren wünscht Ihnen IHR SPINNRAD TEAM
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Alle Rezepte sind ausschließlich mit Spinnrad® Produkten getestet.
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GRUNDLLAGEN GRUNDLAGEN ALLGEMEINE HYGIENEBESTIMMUNGEN



ZUR DESINFEKTION GIBT ES MEHRERE MÖGLICHKEITEN



Vor dem Arbeiten sollte der Bereich, an dem gearbeitet wird, sauber sein. Die Arbeitsfläche gründlich reinigen, mit 70%igen Isopropylalkohol einsprühen und mit Zellstoffpapier auslegen, damit Sie die desinfizierten Arbeitsgeräte wie Bechergläser, Rührstäbe, Messlöffel ect. darauf abstellen können.



Ideal ist ein Dampfdruck- oder Schnellkochtopf für alle hitzebeständigen Geräte wie Bechergläser, Glasflaschen, Glasdosen, Glasstäbe oder Metallspatel. Innerhalb 20 Minuten werden weitgehend alle Mikroorganismen und Sporen vernichtet.



Achten Sie insbesondere auf saubere Hände, die Sie nach dem gründlichen Waschen zusätzlich mit Alkohol desinfizieren. Bei Empfindlichkeit eignen sich Einweghandschuhe.



Nicht jeder hat ein solches Gerät zur Verfügung. Es eignet sich auch ein Desinfektionsgerät für Babyflaschen. Ebenso können Sie das hitzebeständige Zubehör in Wasser abkochen.



Geeignetes Wasser, welches Sie für Ihr Rezept benötigen, kann destilliertes Wasser, stilles Mineral- und weiches Leitungswasser sein. Nicht immer ist es keimfrei und wird aus diesem Grund noch einmal bis zu 5 Minuten aufgekocht um es weitgehend von Keimen zu befreien. Sie können das Wasser vorab schon einmal aufkochen, dann können Sie die benötigte Wassermenge nach dem Abkühlen nur noch auf die gewünschte Temperatur erwärmen. Auch Hydrolate sollten Sie nach Öffnung kurz aufkochen.



Verwenden Sie nur sauberes Gerät aus der Spülmaschine.



Halten Sie alle Zutaten griffbereit und vermeiden Sie den Kontakt mit den Händen beim Dosieren oder Abstreifen der Rohstoffe. Benutzen Sie dafür die bereitgelegten Utensilien und säubern jedes Mess- oder Rührinstrument nach dem Kontakt mit Rohstoffen erneut mit Alkohol. Direkt nach der Fertigstellung sollten Sie die ausreichend konservierte Creme oder Lotion in eine mit Alkohol, oder durch andere Art der Desinfektion, gesäuberte Dose, Spender oder Flasche füllen und fest verschließen. 4



DESINFEKTION DESINFEKTION



Die Rohstoffe sollen nach Gebrauch kühl und gut verschlossen aufbewahrt werden.



Wichtig ist, dass alles in heißem Wasser ausgespült wurde und anschließend, vor dem Gebrauch, mit 70%igem Isoprophylalkohol eingesprüht wird. Vergessen Sie nicht die Deckel und Schraubgewinde gründlich von allen Seiten mit Alkohol einzusprühen.



70 %igen Alkohol stellt man wie folgt her: 96% Isoprophylalkohol in eine Sprühflasche zu 70% füllen und den Rest mit dest. Wasser auffüllen. Um 100 ml 70%igen Alkohol herzustellen, 73 ml 96%igen Alkohol mit 27 ml Wasser mischen. 5



GRUNDAUSSTATTUNG GRUNDAUSSTATTUNG ÜBERSICHT Je nach Größe der Schulgruppe empfiehlt es sich, dass jeder Schüler seine eigenen Arbeitsutensilien zur Verfügung hat um einen reibungslosen Unterrichtsablauf zu gewährleisten.



GRUNDAUSSTATTUNG



Mit diesen können Sie die Fett- und Wasserphasen allerdings nur im Wasserbad schmelzen, nicht direkt auf der Herd- oder Heizplatte! DOSIERHILFE



ABKÜRZUNGEN Messl. = Messlöffel der Hobbythek von 2,5 ml TL = Teelöffel Msp. = Messerspitze Tr. = Tropfen ml = Milliliter g = Gramm



2-3 hitzebeständige Bechergläser (100 / 250 ml)



Thermometer (-10°C bis 100° C)



1 ml ≈ 20 Tr. ≈ 0,8 g Fett/Öl



Glasrührstab



Cremedosen / Spender / Zerstäuber



1 Messl. ≈ 2,5 ml ≈ 2 g Fett/Öl



Spatel (Holz / Kunststoff)



Etiketten zum Beschriften



Tropfpipette zeigt 0,25 ml, 0,50 ml, 0,75 ml und 1 ml an



Meßlöffel 2,5 ml



evtl. Rührstab / Milchaufschäumer / Stabmixer nach Bedarf



BEISPIEL: gewünschter Wirkstoff sei Alpha-Bisabolol (0,5%) Endprodukt = 100 ml 100 ml * 0,5% = 0,5 ml 1 ml = 20 Tr. ≈ 0,8 g Fett/Öl 0,5 ml = X 0,5 * 20 Tr./1 = 10 Tr.



Waage (1 g – genau)
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EXTRA TIPP: Sollten Sie einmal kein Becherglas zur Hand haben, können Sie auch gründlich gereinigte (am Besten in der Spülmaschine), mit Alkohol desinfizierte Marmeladengläser verwenden.
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SHAMPOO SHAMPOO FÜR JEDEN FÜR TAG JEDEN TAG HERSTELLMENGE ca. 125 ml



ROHSTOFFE Wasserphase Destilliertes / abgekochtes Wasser Sanfteen Betain Collagentensid P Rewoderm Haarguar



MENGE 55 ml / g 5 ml / 6 g / 2 Messl. 35 ml / 42 g / 14 Messl. 25 ml / 30 g / 10 Messl. 3 ml / 3,6 g / 1 Messl. 1 kleine Msp.



Zusatz- und Wirkstoffe Nuratin P



35 Tropfen



Paraben K oder



1 Tropfen pro 10 ml Endprodukt (3 Mon. Haltbarkeit)



Biogard 221



1 Tropfen pro 10 ml Endprodukt (6 Mon. Haltbarkeit)



Parfumöl / eth. Öl
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5-10 Tropfen nach Wunsch



ZUBEREITUNG Das Wasser in einem Becherglas im Wasserbad zum Kochen bringen und auf ca. 30°C abkühlen lassen. Das Sanfteen und das Haarguar in dem nun lauwarmen Wasser unter Rühren auflösen. Dann das Betain, das Collagentensid P, das Rewoderm und das Nuratin P ebenfalls nacheinander zugeben. Alles langsam miteinander verrühren, bis eine homogene Masse entstanden ist. TIPP: Nicht zu stark rühren, da die Masse schnell zum Schäumen neigt. Bei Bedarf parfümieren. Für die Haltbarkeit den Konservierungsstoff Paraben K oder Biogard 221 hinzufügen. Das fertige Shampoo in eine mit Alkohol gereinigte Leerflasche füllen und gut verschließen. Die Flasche mit einem Etikett versehen, auf dem der Name und das Haltbarkeitsdatum des Produktes vermerkt sind. ZUSATZ-TIPP: Sollte das Shampoo zu dünnflüssig sein, kann nachträglich, aber vor der Abfüllung in die Leerflasche, noch ein Messlöffel Rewodern eingerührt werden.
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HAARGEL HAARGEL HERSTELLMENGE ca. 100 ml / g



ROHSTOFFE Wasserphase Destilliertes / abgekochtes Wasser Gelbildner Festiger HF 64



MENGE 80 ml / g 1 g / 2 Messl. 2 g / 2 Messl.



Zusatz- und Wirkstoffe Kosm. Haarwasser (für Parfümallergiker: Weingeist oder Isopropylalkohol) D-Panthenol 75% Perlenglanzpigment
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20 ml / g



20 Tropfen 1 Msp. nach Wahl



ZUBEREITUNG Etwas mehr Wasser als benötigt in ein Becherglas füllen, im Wasserbad zum Kochen bringen und erkalten lassen. In ein Schraubglas oder Marmeladenglas 80 ml destilliertes Wasser einfüllen. Den Festiger HF 64, Menge je nach gewünschtem Halt, hinzugeben und alles gut vermischen. Anschließend den Gelbildner hinzufügen und verrühren. Das kosmetische Wasser sowie das D-Panthenol 75% hinzugeben, das Glas verschließen und kräftig schütteln. Sollten sich Klümpchen bilden, lösen diese sich in der Regel schnell auf. Eine zusätzliche Konservierung ist aufgrund des Alkohols in der Rezeptur nicht mehr notwendig. Direkt nach der Herstellung kann das Gel im Glas bleiben oder in ein anderes, mit Alkohol oder heißem Wasser gereinigten Gefäß umgefüllt werden. Die Flasche oder Dose mit einem Etikett versehen, auf dem der Name und das Haltbarkeitsdatum des Produktes vermerkt sind. Je nach gewünschtem Halt können Sie die Menge an Festiger HF 64 variieren: Leichter Halt: 2 Messl. Mittlerer Halt: 3-4 Messl. Starker Halt: 5-6 Messl. Sehr starker Halt: 7-8 Messl.
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KALTGERÜHRTE KALTGERÜHRTE GESICHTSCREME GESICHTS CREME HERSTELLMENGE ca. 40 ml / g



ROHSTOFFE Fettphase Mandelöl oder Jojobaöl oder Avocadoöl Fluidlecithin Super Xanthan



MENGE 5 ml / 4 g / 2 Messl. 5 ml / 4 g / 2 Messl. 5 ml / 4 g / 2 Messl. 5 ml / 4,4 g / 2 Messl. 1-2 Msp.



Wasserphase Destilliertes / abgekochtes Wasser oder Rosenwasser



30 ml / g 30 ml / g (das Rosenwasser muss nicht abgekocht werden)



Zusatz- und Wirkstoffe D-Panthenol 75% Alpha-Bisabolol



8 Tropfen 9 Tropfen



Paraben K oder



1 Tropfen pro 10 ml Endprodukt (3 Mon. Haltbarkeit)



Biogard 221



1 Tropfen pro 10 ml Endprodukt (6 Mon. Haltbarkeit)
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Parfumöl oder eth. Öl



2-5 Tropfen nach Wunsch



ZUBEREITUNG Etwas mehr Wasser als benötigt in ein hitzebeständiges Glas füllen zum Kochen bringen und erkalten lassen. In einem weiteren Gefäß für die Fettphase das Öl, das Fluidlecithin Super und das Xanthan einfüllen und gut verrühren. Von dem erkalteten Wasser oder Rosenwasser 30 ml abnehmen und unter kräftigem Rühren in die Fettphase gießen. TIPP: Hervorragend eignet sich ein Milchaufschäumer, wenn die Wasserphase langsam in die Fettphase gegossen wird. Nach 1-2 Minuten beiseite legen und mit einen Glasrührstab oder Spatel so lange kräftig weiter rühren, bis eine homogene Masse entstanden ist. BITTE GEDULD UND DEN RÜHRVORGANG NICHT ZU FRÜH ABBRECHEN! Dann die Zusatzstoffe D-Panthenol und Alpha-Bisabolol langsam unter Rühren hinzu fügen. Danach die Creme so lange weiter rühren bis sich alles vollständig verteilt hat. Zum Schluss bei Bedarf parfümieren und konservieren. Für die Haltbarkeit den Konservierungsstoff Biogard 221 oder Paraben K zufügen. Direkt nach der Herstellung wird die Creme in die dafür vorgesehene, mit Alkohol oder heißem Wasser gereinigte, leere Flasche gefüllt und verschlossen. Die Flasche mit einem Etikett versehen, auf dem der Name und das Haltbarkeitsdatum des Produktes vermerkt sind. Die Creme wird im Vergleich zu einer heißgerührten Creme etwas puddingartig. 13



GESICHTSCREME GESICHTSCREME MIT VITAMIN E MIT UND ALOEVITA VERA MIN E UND ALOE VERA HERSTELLMENGE ca. 50 ml



ROHSTOFFE



MENGE



(mit höherem Fettgehalt)



(mit niedrigerem Fettgehalt)



7,5 ml / 6 g / 3 Messl.



12,5 ml / 10 g / 5 Messl.



4,5 g / 2,5 Messl.



6 g / 3,3 Messl.



Gleichzeitig mit der Fettphase etwas mehr Wasser als benötigt in einem separatem Gefäß zum Kochen bringen und auf 70° C abkühlen lassen. Nun von dem abgekochten Wasser 40 bzw. 30 ml abnehmen.



Fettphase Mandelöl Emulgin



Rohstoffe für die Fettphase abmessen und zusammen in ein Becherglas füllen. Die Rohstoffe unter vorsichtigem Rühren im Wasserbad erhitzen bis alles geschmolzen ist, bis max. auf 70° Grad. Mit einem Thermometer prüfen.



Bienenwachs



1g



Cetylalkohol



1g



2g



Nachdem Wasser und Fettphase 70°Grad erreicht haben (mit dem Thermometer prüfen), langsam unter Rühren das Wasser in die Fettphase gießen. Danach kräftig mindestens 5 Minuten mit einem Spatel oder Glasrührstab weiter rühren.



40 ml / g



30 ml / g



TIPP: Hervorragend eignet sich ein Milchaufschäumer, wenn die Wasserphase langsam in die Fettphase gegossen wird. Nach 1-2 Minuten beiseite legen und mit einen Glasrührstab oder Spatel 3 Minuten weiter rühren, bis die so entstandene Creme etwa Handwärme von 30 °C erreicht hat.



Wasserphase Destilliertes / abgekochtes Wasser Zusatz- und Wirkstoffe Aloe Vera 10-fach



1 ml / 1 g



1 ml / 1 g



D-Panthenol 75%



8 Tropfen



7 Tropfen



Vitamin E-Acetat



8 Tropfen



7 Tropfen



Paraben K oder



1 Tropfen pro 10 ml Endprodukt (3 Mon. Haltbarkeit)



Biogard 221



1 Tropfen pro 10 ml Endprodukt (6 Mon. Haltbarkeit)



Parfumöl / eth. Öl 14



ZUBEREITUNG



MENGE



3-5 Tropfen nach Wunsch



BITTE GEDULD UND DEN RÜHRVORGANG NICHT ZU FRÜH ABBRECHEN! 







Sobald die Creme Handwärme hat, die Zusatzstoffe Aloe Vera 10-fach, D-Panthenol und das Vitamin E-Acetat langsam unter Rühren hinzufügen. Danach die Creme so lange weiter rühren bis sich alles vollständig verteilt hat. Zum Schluss bei Bedarf parfümieren und konservieren. Für die Haltbarkeit den Konservierungsstoff Biogard 221 oder Paraben K zufügen. Direkt nach der Herstellung wird die Creme in die dafür vorgesehene, mit Alkohol oder heißem Wasser gereinigte, leere Cremedose gefüllt und verschlossen. Die Dose mit einem Etikett versehen, auf dem der Name und das Haltbarkeitsdatum des Produktes vermerkt sind. 
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FEUCHTIGKEITSSPENDENDE FEUCHTIGKEITSSPENDENDE TAGES- UND NACHTCR EME TAGES- UND NACHTCREME HERSTELLMENGE ca. 40 ml



MENGE



ZUBEREITUNG



Mandelöl



6 ml / 4,8 g / 2,4 Messl.



Emulsan II



3,6 g / 2 Messl.



Mandelöl und Emulsan II für die Fettphase abmessen und zusammen in ein Becherglas füllen. Die Rohstoffe unter vorsichtigem Rühren im Wasserbad erhitzen bis beides geschmolzen ist, bis max. auf 70° Grad. Mit einem Thermometer prüfen. Nach Erreichen der Temperatur die Sheabutter zugeben und schmelzen.



Sheabutter



2 g / 1 Messl.



ROHSTOFFE Fettphase



Wasserphase Destilliertes / abgekochtes Wasser oder Glycerin



25 ml / g 1 ml / 1,1 g



Zusatz- und Wirkstoffe D-Panthenol 75%



10 Tropfen



Vitamin ACE-Fluid



10 Tropfen



Meristemextrakt



5 Tropfen



Paraben K oder



1 Tropfen pro 10 ml Endprodukt (3 Mon. Haltbarkeit)



Biogard 221



1 Tropfen pro 10 ml Endprodukt (6 Mon. Haltbarkeit)



Parfumöl oder eth. Öl 16



2-5 Tropfen nach Wunsch



Gleichzeitig mit der Fettphase etwas mehr Wasser als benötigt in einem separatem Gefäß zum Kochen bringen und auf 70° C abkühlen lassen. Nun von dem abgekochten Wasser 25 ml abnehmen und das Glycerin einrühren. Nachdem Wasser und Fettphase 70° Grad erreicht haben (mit dem Thermometer prüfen), langsam unter Rühren die Wasserphase in die Fettphase gießen. Danach kräftig mindestens 5 Minuten mit einem Spatel oder Glasrührstab weiter rühren. TIPP: Hervorragend eignet sich ein Milchaufschäumer, wenn die Wasserphase langsam in die Fettphase gegossen wird. Nach 1-2 Minuten beiseite legen und mit einen Glasrührstab oder Spatel 3 Minuten weiter rühren, bis die so entstandene Creme etwa Handwärme von 30 °C erreicht hat. BITTE GEDULD UND DEN RÜHRVORGANG NICHT ZU FRÜH ABBRECHEN! Sobald die Creme Handwärme hat, die Zusatzstoffe D-Panthenol, das ACE-Fluid und das Meristemextrakt nacheinander langsam unter Rühren hinzufügen. Danach die Creme so lange weiter rühren bis sich alles vollständig verteilt hat. Zum Schluss bei Bedarf parfümieren und konservieren. Für die Haltbarkeit den Konservierungsstoff Biogard 221 oder Paraben K zufügen. Direkt nach der Herstellung wird die Creme in die dafür vorgesehene, mit Alkohol oder heißem Wasser gereinigte, leere Cremedose gefüllt und verschlossen. Die Dose mit einem Etikett versehen, auf dem der Name und das Haltbarkeitsdatum des Produktes vermerkt sind.
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CALENDULACREME CALENDULACREME FÜR EMPFINDLICHE FÜR HAUT E MPFINDLICHE HAUT HERSTELLMENGE ca. 40 ml



ROHSTOFFE



MENGE



ZUBEREITUNG



18,7 ml / 15 g / 7,5 Messl.



Rohstoffe für die Fettphase abmessen und zusammen in ein Becherglas füllen. Die Rohstoffe unter vorsichtigem Rühren im Wasserbad erhitzen bis alles geschmolzen ist, bis max. auf 70° Grad. Mit einem Thermometer prüfen.



Fettphase Mandelöl Calendulaöl Emulsan II Bienenwachs weiß



2,3 ml / 1,5 g / 1 Messl. 2,5 g / 1,3 Messl. 1 g / 1/2 Messl.



Wasserphase Destilliertes / abgekochtes Wasser



17,5 ml / g



Zusatz- und Wirkstoffe D-Panthenol 75% Paraben K oder



1 Tropfen pro 10 ml Endprodukt (3 Mon. Haltbarkeit)



Biogard 221



1 Tropfen pro 10 ml Endprodukt (6 Mon. Haltbarkeit)



eth. Öl Lavendel



18



2,5 ml / 2,5 g / 1 Messl.



5 Tropfen nach Wunsch



Gleichzeitig mit der Fettphase etwas mehr Wasser als benötigt in einem separatem Gefäß zum Kochen bringen und auf 70° C abkühlen lassen. Nun von dem abgekochten Wasser 17,5 ml abnehmen. Nachdem Wasser und Fettphase 70°Grad erreicht haben (mit dem Thermometer prüfen), langsam unter Rühren die Wasserphase in die Fettphase gießen. Danach kräftig mindestens 5 Minuten mit einem Spatel oder Glasrührstab weiter rühren. TIPP: Hervorragend eignet sich ein Milchaufschäumer, wenn die Wasserphase langsam in die Fettphase gegossen wird. Nach 1-2 Minuten beiseite legen und mit einen Glasrührstab oder Spatel 3 Minuten weiter rühren, bis die so entstandene Creme etwa Handwärme von 30 °C erreicht hat. BITTE GEDULD UND DEN RÜHRVORGANG NICHT ZU FRÜH ABBRECHEN! Sobald die Creme Haxndwärme hat, den Zusatzstoff D-Panthenol langsam unter Rühren hinzufügen. Danach die Creme so lange weiter rühren bis sich alles vollständig verteilt hat. Zum Schluss bei Bedarf parfümieren und konservieren. Für die Haltbarkeit den Konservierungsstoff Biogard 221 oder Paraben K zufügen. Direkt nach der Herstellung wird die Creme in die dafür vorgesehene, mit Alkohol oder heißem Wasser gereinigte, leere Cremedose gefüllt und verschlossen. Die Dose mit einem Etikett versehen, auf dem der Name und das Haltbarkeitsdatum des Produktes vermerkt sind.
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WÖWÖAVOCADO AVOCADO GESICHTSCREME GESICHTSCREME FÜR TROCKENE HAUT FÜR TROCKENE HAUT HERSTELLMENGE ca. 50 ml



ROHSTOFFE Fettphase Avocadoöl Bienenwachs Kakaobutter Lanolin



MENGE



(mit höherem Fettgehalt)



(mit niedrigerem Fettgehalt)



25 ml / 20 g / 10 Messl. 2,5 g / 1,3 Messl. 1g 5 g / 2,5 Messl.



23,7 ml / 19 g / 9,5 Messl. 2,5 g / 1,3 Messl. 1,5 g 3 g / 1,5 Messl.



20 ml / g



19 ml / g



Nun von dem abgekochten Wasser 20 ml bzw. 19 ml abnehmen und ganz langsam, tröpfchenweise unter ständigem Rühren in die Fettphase einrühren. Danach mindestens 5 Minuten kräftig weiter rühren, bis die Creme Handwärme erreicht hat.



1-2 Tropfen nach Wunsch



1-2 Tropfen nach Wunsch



BITTE GEDULD UND DEN RÜHRVORGANG NICHT ZU FRÜH ABBRECHEN! 



Wasserphase Destilliertes / abgekochtes Wasser Zusatz- und Wirkstoffe Parfumöl / eth. Öl



ZUBEREITUNG



MENGE



Rohstoffe für die Fettphase abmessen und zusammen in ein Becherglas füllen. Die Rohstoffe unter vorsichtigem Rühren im Wasserbad erhitzen bis alles geschmolzen ist, bis max. auf 70° Grad. Mit einem Thermometer prüfen. Gleichzeitig mit der Fettphase etwas mehr Wasser als benötigt in einem separatem Gefäß zum Kochen bringen und auf 70° C abkühlen lassen.







Zum Schluss bei Bedarf parfümieren. Die Haltbarkeit der fertigen Creme beträgt bei sauberer Entnahme aus der Cremedose ca. 2 Wochen. Direkt nach der Herstellung wird die Creme in die dafür vorgesehene, mit Alkohol oder heißem Wasser gereinigte, leere Cremedose gefüllt und verschlossen.
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Die Dose mit einem Etikett versehen, auf dem der Name und das Haltbarkeitsdatum des Produktes vermerkt sind.
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LIPPENPFLEGESTIFT LIPPENPFLEGESTIFT HERSTELLMENGE ca. 15 Stück à 5 g



MENGE



ZUBEREITUNG



Mandelöl oder



15 ml / 12 g / 6 Messl.



TIPP: Bevor mit der Herstellung des Lippenstiftes begonnen wird, müssen zuerst die Lippenstifthülsen mit Alkohol gereinigt werden. Die Drehmechanik nach unten drehen und zum Befüllen bereit stellen.



Avocadoöl



15 ml / 12 g / 6 Messl.



ROHSTOFFE Fettphase



Bienenwachs weiß



3,6 g / 2 Messl.



Ceralan



3 g / 2 Messl.



Sheabutter



2 g / 1 Messl.



Für die Fettphase das Öl mit dem Bienenwachs und Ceralan abmessen und zusammen in ein feuerfestes Glas oder Becherglas füllen. Die Rohstoffe unter vorsichtigem Rühren, am Besten im Wasserbad, erhitzen, bis alles geschmolzen ist. Die Sheabutter wegen des niedrigen Schmelzpunktes zuletzt einschmelzen um die Wirkstoffe zu erhalten. Die Fettphase etwas abkühlen lassen und das Vitamin E und das Alpha-Bisabolol gut unterrühren. Gerne können Sie einen Tropfen Aroma in die Masse einrühren um einen individuellen Geschmack zu erzielen.



Zusatz- und Wirkstoffe Vitamin E natürlich



2 Tropfen



Alpha-Bisabolol



2 Tropfen



Anschließend die Masse in die vorbereiteten Lippenstifthülsen einfüllen. Selbstverständlich kann die Masse auch in einen kleinen Cremetiegel gegossen werden, falls Variationen erwünscht sind.



1 Tropfen



Ungefähr 15 Minuten abkühlen lassen und dann für ca. 2 Stunden im Kühlschrank aushärten lassen. Sollte von der Fettphase etwas übrig bleiben, kann diese problemlos 1-2 Jahre im Kühlschrank gelagert werden. 



Perlenglanzpigmente Aroma



ZUSATZ-TIPP: Wenn Sie die Masse mit Pigmenten einfärben möchten, erhitzen Sie das Öl auf ca. 80°c und rühren Sie die Farbpigmente ein. Das Öl auf ca. 70°C abkühlen lassen und das Bienenwachs und Ceralan darin schmelzen. Dann die Sheabutter zufügen. Die Masse etwas abkühlen lassen und das Vitamin E sowie das Alpha-Bisabolol unterrühren und in die Hüllen füllen.
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LIPPENSTIFT LIPPENSTIFT MIT CARNAUBAWACHS MIT CARNAUBAWACHS HERSTELLMENGE ca. 15 Stück à 5 g



ROHSTOFFE Fettphase Mandelöl Bienenwachs weiß Carnaubawachs



MENGE 75 ml / 60 g / 30 Messl. 8 g / 4,5 Messl. 5g



Zusatz- und Wirkstoffe Fluidlecithin CM Perlenglanzpigmente



3,2 ml / 3 g / 1,3 Messl. nach Bedarf



ZUBEREITUNG TIPP: Bevor mit der Herstellung des Lippenstiftes begonnen wird, müssen zuerst die Lippenstifthülsen mit Alkohol oder heißem Wasser gereinigt werden. Die Drehmechanik nach unten drehen und zum Befüllen bereit stellen. Für die Fettphase das Öl mit dem Bienenwachs und Carnaubawachs abmessen und zusammen in ein feuerfestes Glas oder Becherglas füllen. Die Rohstoffe unter vorsichtigem Rühren, am Besten im Wasserbad, erhitzen, bis alles geschmolzen ist. Die Fettphase etwas abkühlen lassen und das Fluidlecithin CM gut unterrühren. Die Masse sollte eine ungefähre Temparatur von 60°C haben, da sie sonst fest wird. Anschließend die Masse in die vorbereiteten Lippenstifthülsen einfüllen. Selbstverständlich kann die Masse auch in einen kleinen Cremetiegel gegossen werden falls Variationen erwünscht sind. Ungefähr 15 Minuten abkühlen lassen und dann für ca. 2 Stunden im Kühlschrank aushärten lassen. Sollte von der Fettphase etwas übrig bleiben, kann diese problemlos 1-2 Jahre im Kühlschrank gelagert werden.
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ZUSATZ-TIPP: Wenn Sie die Masse mit Pigmenten einfärben möchten, erhitzen Sie das Öl auf ca. 80°c und rühren Sie die Farbpigmente ein. Das Öl auf ca. 70°C abkühlen lassen und das Bienenwachs und Ceralan darin schmelzen. Dann die Sheabutter zufügen. Die Masse etwas abkühlen lassen und das Vitamin E sowie das Alpha-Bisabolol unterrühren und in die Hüllen füllen.
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WASCHWASCH- UND UND DUSCHGEL DUSCHGEL FÜR EMPFINDLICHE HAUTFÜR EMPFINDLICHE HAUT HERSTELLMENGE ca. 150 ml



ROHSTOFFE Wasserphase Destilliertes / abgekochtes Wasser Sanfteen Betain Collagentensid P Rewoderm



MENGE 70 ml / g 7,5 ml / 9 g / 3 Messl. 35 ml / 42 g / 14 Messl. 25 ml / 30 g / 10 Messl. 5 ml / 6 g / 2 Messl.



Zusatz- und Wirkstoffe D-Panthenol 75 % Zitronensäure/ Kalweg



20 Tropfen (zur Einstellung des pH-Wertes)



Paraben K oder



1 Tropfen pro 10 ml Endprodukt (3 Mon. Haltbarkeit)



Biogard 221



1 Tropfen pro 10 ml Endprodukt (6 Mon. Haltbarkeit)



Parfumöl / eth. Öl
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15 Tropfen



8-20 Tropfen nach Wunsch



ZUBEREITUNG Das Wasser in einem Becherglas im Wasserbad zum Kochen bringen und auf ca. 30 °C abkühlen lassen. Das Sanfteen in das lauwarme Wasser hinzufügen und unter Rühren auflösen. Dann das Betain, das Collagentensid P, das Rewoderm und D-Panthenol 75% ebenfalls nacheinander langsam in das Becherglas einrühren bis eine homogene Masse entstanden ist. TIPP: Nicht zu stark rühren, da die Masse sonst schnell zum Schäumen neigt. Im Anschluss die Zitronensäure / Kalweg zur richtigen Einstellung des pH-Wertes zugeben und noch einmal gut verrühren. Bei Bedarf parfümieren. Für die Haltbarkeit Konservierungsstoffe wie Paraben K oder Biogard 221 hinzufügen. Das fertige Duschgel in eine mit Alkohol gereinigte Leerflasche füllen und gut verschließen. Die Flasche mit einem Etikett versehen, auf dem der Name und das Haltbarkeiteitsdatum des Produktes vermerkt sind. ZUSATZ-TIPP: Sollte das Duschgel nach einiger Zeit zu dünnflüssig sein, kann nachträglich, aber vor der Abfüllung in die Leerflasche, noch ein Messlöffel Rewoderm untergerührt werden. 27



BODYLOTION BODYLOTION FÜR EMPFINDLICHE FÜR EMPFINDLICHE HAUT HAUT HERSTELLMENGE ca. 125 ml



ROHSTOFFE



MENGE



Fettphase Jojobaöl oder



25 ml / 20 g / 10 Messl.



Mandelöl



25 ml / 20 g / 10 Messl.



Emulgin Pellets Xanthan



5,4 g / 3 Messl. 1-2 Msp.



Wasserphase Destilliertes / abgekochtes Wasser Glycerin



100 ml / g 1,25 ml/ 1,4 g / 1/2 Messl.



Zusatz- und Wirkstoffe Meristemextrakt



1,25 ml / 1,25 g / 1/2 Messl.



Vitamin E-Acetat



1,25 ml / 1,25 g / 1/2 Messl.



Paraben K oder



1 Tropfen pro 10 ml Endprodukt (3 Mon. Haltbarkeit)



Biogard 221



1 Tropfen pro 10 ml Endprodukt (6 Mon. Haltbarkeit)



Parfumöl / eth. Öl 28



20 Tropfen



D-Panthenol 75%



5-10 Tropfen nach Wunsch



ZUBEREITUNG Rohstoffe für die Fettphase abmessen und zusammen in ein Becherglas füllen. Die Rohstoffe unter vorsichtigem Rühren im Wasserbad erhitzen bis alles geschmolzen ist, bis max. auf 70° Grad. Mit einem Thermometer prüfen. Gleichzeitig mit der Fettphase etwas mehr Wasser als benötigt in einem separatem Gefäß zum Kochen bringen und auf 70° C abkühlen lassen. Nun von dem abgekochten Wasser 100ml abnehmen, das Glycerin zufügen und gut unterrühren. Nachdem Wasser und Fettphase 70°Grad erreicht haben (mit dem Thermometer prüfen), langsam unter Rühren die Wasserphase ind die Fettphase gießen. Danach kräftig mindestens 5 Minuten mit einem Spatel oder Glasrührstab weiter rühren. TIPP: Hervorragend eignet sich ein Milchaufschäumer, wenn die Wasserphase langsam in die Fettphase gegossen wird. Nach 1-2 Minuten beiseite legen und mit einen Glasrührstab oder Spatel 3 Minuten weiter rühren, bis die so entstandene Lotion etwa Handwärme von 30 °C erreicht hat. BITTE GEDULD UND DEN RÜHRVORGANG NICHT ZU FRÜH ABBRECHEN! Sobald die Lotion Handwärme hat, die Zusatzstoffe wie das D-Panthenol, Meristemextrakt, und Vitamin E- Acetat nacheinander langsam unter Rühren hinzu fügen. Danach die Lotion so lange weiter rühren bis sich alles vollständig verteilt hat. Zum Schluss bei Bedarf parfümieren und konservieren. Für die Haltbarkeit Konservierungsstoff Biogard 221 oder Paraben K zufügen. Direkt nach der Herstellung wird die Lotion in die dafür vorgesehene, mit Alkohol gereinigte oder heißem Wasser gereinigte, leere Flasche gefüllt und verschlossen. Die Flasche mit einem Etikett versehen, auf dem der Name und das Haltbarkeitsdatum des Produktes vermerkt sind. 29



HANDCREME HANDCREME HERSTELLMENGE ca. 40 ml



ROHSTOFFE



MENGE



ZUBEREITUNG



7,5 ml / 6 g / 3 Messl.



Rohstoffe für die Fettphase abmessen und zusammen in ein Becherglas füllen. Die Rohstoffe unter vorsichtigem Rühren im Wasserbad erhitzen bis alles geschmolzen ist, bis max. auf 70° Grad. Mit einem Thermometer prüfen.



Fettphase Mandelöl Emulgin Pellets



2,5 g / 1,3 Messl.



Bienenwachs



1,5 g / 1 Messl.



Cetylalkohol



0,5 g



Nachdem Wasser und Fettphase 70°Grad erreicht haben (mit dem Thermometer prüfen), langsam unter Rühren das Wasser in die Fettphase gießen. Danach kräftig mindestens 5 Minuten mit einem Spatel oder Glasrührstab weiter rühren.



Wasserphase Destilliertes / abgekochtes Wasser



30 ml / g



Zusatz- und Wirkstoffe D-Panthenol 75 %



1,25 ml / 1,25 g / 1/2 Messl.



Vitamin E- Acetat



1,25 ml / 1,25 g / 1/2 Messl.



Paraben K oder



1 Tropfen pro 10 ml Endprodukt (3 Mon. Haltbarkeit)



Biogard 221



1 Tropfen pro 10 ml Endprodukt (6 Mon. Haltbarkeit)



Parfumöl / eth. Öl



Gleichzeitig mit der Fettphase etwas mehr Wasser als benötigt in einem separatem Gefäß zum Kochen bringen und auf 70° C abkühlen lassen. Nun von dem abgekochten Wasser 30 ml abnehmen.



2-5 Tropfen nach Wunsch



TIPP: Hervorragend eignet sich ein Milchaufschäumer, wenn die Wasserphase langsam in die Fettphase gegossen wird. Nach 1-2 Minuten beiseite legen und mit einen Glasrührstab oder Spatel 3 Minuten weiter rühren, bis die so entstandene Creme etwa Handwärme von 30 °C erreicht hat. BITTE GEDULD UND DEN RÜHRVORGANG NICHT ZU FRÜH ABBRECHEN! Sobald die Creme Handwärme hat, die Zusatzstoffe D-Panthenol und das Vitamin E- Acetat nacheinander langsam unter Rühren hinzu fügen. Danach die Creme so lange weiter rühren bis sich alles vollständig verteilt hat. Zum Schluss bei Bedarf parfümieren und konservieren. Für die Haltbarkeit den Konservierungsstoff Biogard 221 oder Paraben K zufügen. Direkt nach der Herstellung wird die Creme in die dafür vorgesehene, mit Alkohol oder heißem Wasser gereinigte, leere Cremedose gefüllt und verschlossen. Die Dose mit einem Etikett versehen, auf dem der Name und das Haltbarkeitsdatum des Produktes vermerkt sind.
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SCHÜTZENDE SCHÜTZENDE HANDCREME HANDCREME HERSTELLMENGE ca. 40 ml



ROHSTOFFE



MENGE



Fettphase Jojobaöl



6 ml / 4,3 g / 2,4 Messl.



Emulsan II



2,7 g / 1 1/2 Messl.



Sheabutter



2 g / 1 Messl.



Cetylalkohol



0,3 g / 1/4 Messl.



Wasserphase Destilliertes / abgekochtes Wasser Glycerin



25 ml / g 1 ml



Die Rohstoffe, außer der Sheabutter, für die Fettphase abmessen und zusammen in ein Becherglas füllen. Dann unter vorsichtigem Rühren im Wasserbad erhitzen bis alles geschmolzen ist, bis max. auf 70° Grad. Mit einem Thermometer prüfen. Erst nach Erreichen der Temperatur die Sheabutter zugeben und schmelzen damit alle Wirkstoffe erhalten bleiben. Gleichzeitig mit der Fettphase etwas mehr Wasser als benötigt in einem separatem Gefäß zum Kochen bringen und auf 70° C abkühlen lassen. Nun von dem abgekochten Wasser 25 ml abnehmen und das Glycerin einrühren. Nachdem Wasser und Fettphase 70°Grad erreicht haben (mit dem Thermometer prüfen), langsam unter Rühren die Wasserphase in die Fettphase gießen. Danach kräftig mindestens 5 Minuten mit einem Spatel oder Glasrührstab weiter rühren.



5 Tropfen



TIPP: Hervorragend eignet sich ein Milchaufschäumer, wenn die Wasserphase langsam in die Fettphase gegossen wird. Nach 1-2 Minuten beiseite legen und mit einen Glasrührstab oder Spatel 3 Minuten weiter rühren, bis die so entstandene Creme etwa Handwärme von 30 °C erreicht hat.



D-Panthenol 75%



1,25 ml / 1,25 g / 1/2 Messl.



BITTE GEDULD UND DEN RÜHRVORGANG NICHT ZU FRÜH ABBRECHEN!



Vitamin E- Acetat



1,25 ml / 1,25 g / 1/2 Messl.



Zusatz- und Wirkstoffe Meristemextrakt



Paraben K oder



1 Tropfen pro 10 ml Endprodukt (3 Mon. Haltbarkeit)



Biogard 221



1 Tropfen pro 10 ml Endprodukt (6 Mon. Haltbarkeit)



Parfumöl oder eth. Öl 32



ZUBEREITUNG



2-5 Tropfen nach Wunsch



Sobald die Creme Handwärme hat, die Zusatzstoffe Meristemextrakt, D-Panthenol und das Vitamin E- Acetat nacheinander langsam unter Rühren hinzu fügen. Danach die Creme so lange weiter rühren bis sich alles vollständig verteilt hat. Zum Schluss bei Bedarf parfümieren und konservieren. Für die Haltbarkeit den Konservierungsstoff Biogard 221 oder Paraben K zufügen. Direkt nach der Herstellung wird die Creme in die dafür vorgesehene, mit Alkohol oder heißem Wasser gereinigte, leere Cremedose gefüllt und verschlossen. Die Dose mit einem Etikett versehen, auf dem der Name und das Haltbarkeitsdatum des Produktes vermerkt sind.
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ROHSTOFF  ROHSTOFF LEXIKONLEXIKON ALLANTOIN



ALOE VERA-GEL



Ingredients: Allantoin



Ingredients: Aloe Barbadensis Leaf Juice, Citric Acid, Potassium Sorbate, Sodium Benzoate



Dieser Rohstoff wird synthetisch hergestellt aus Glyoxylsäure und Harnstoff.



Aloe-Vera ist eine in der Wüste wachsende Pflanze aus der Familie der Liliengewächse. Heute wird sie in vielen Ländern kultiviert. Das Aloe Vera Gel wird aus dem Blattmark der Aloe Vera gewonnen und ist flüssig. Für die Kosmetikgewinnung wird der untere aloinhaltige Teil des Aloe Vera Blattes abgeschnitten und der aloinfreie Teil dann per Hand filetiert. Das so gewonnene Aloe-Vera-Gel wird im Ursprungsland konserviert und auf die gewünschte Konsistenz zurückverdünnt. Dadurch ist das Aloe Vera Gel flüssig wie Wasser. Traditionell wird das Blattmark der Aloe Vera seit Jahrhunderten bei akuten Hautirritationen wie leichten Verbrennungen, Sonnenbrand oder Insektenstichen zur Pflege und Kühlung verwendet.



Es ist ein feines, weißes, wasserlösliches Pulver. Durch einen ihrer Hauptwirkstoffe Allantoin, wird der Wurzel des Beinwell schon lange eine wundheilende Wirkung nachgesagt. Allantoin hat eine beruhigende, glättende, hautregenerierende, keratoplastische (das bedeutet Hornhaut erweichende) Wirkung. Verwendung: Allantoin wird im kosmetischen Bereich bei empfindlicher, trockener und gereizter Haut sowie bei fettenden und unreinen Hautzuständen eingesetzt. In Hautemulsionen, Sonnenschutzpräparaten, Rasierwässer, Haarwässer, Gesichtswässer sowie in Akne-Produkten. Verarbeitung: In die kalte oder erhitzte Wasserphase einrühren (Hitzestabil bis 80°C). Einsatzkonzentration: 0,1 - 0,5 %.



Aloe Vera ist besonders empfehlenswert in kosmetischen Formulierungen bei trockener und feuchtigkeitsarmer Haut, rissiger Haut, unreiner Haut. Es fördert die Bildung von neuem Hautgewebe, ist feuchtigkeitsbindend, wirkt entzündungshemmend und antimikrobiell. Bei stumpfem, trockenem Haar wirkt es glättend und hält die Feuchtigkeit im Haar. Verwendung: Es kann z. B. als feuchtigkeitsspendende Cremeunterlage oder nach Sonnenbädern pur verwendet werden. Um die Konsistenz bei purer Verwendung etwas anzudicken kann Xanthan eingerührt werden.



34



Einsatzkonzentration: pur oder ab mindestens ca. 10 - 15 % des Gesamtproduktes in selbstgemachter Kosmetik.
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ROHSTOFF  ROHSTOFF LEXIKONLEXIKON ALOE VERA 10-FACH



ALPHA-BISABOLOL



Ingredients: Aloe Barbadensis, Sodium Benzoate, Potassium Sorbate, Citric Acid



Ingredients: Bisabolol



Aloe-Vera ist eine in der Wüste wachsende Pflanze aus der Familie der Liliengewächse. Heute wird sie in vielen Ländern kultiviert. Durch ein spezielles Kondensationsverfahren wird dem Aloe Vera Blatt 10mal Wasser entzogen, sodass ein hochwertiges Konzentrat entsteht. Traditionell wird das Blattmark der Aloe Vera seit Jahrhunderten bei akuten Hautirritationen wie leichten Verbrennungen, Sonnenbrand oder Insektenstichen zur Pflege und Kühlung verwendet.



Der Wirkstoff aus der Kamille.



Aloe Vera Produkte sind besonders empfehlenswert in kosmetischen Formulierungen bei trockener und feuchtigkeitsarmer Haut, rissiger Haut, unreiner Haut. Es fördert die Bildung von neuem Hautgewebe, ist feuchtigkeitsbindend, wirkt entzündungshemmend und antimikrobiell. Verarbeitung: In das auf 30° C abgekühlte, handwarme Endprodukt rühren. Einsatzkonzentration: pur oder 1- 5 %.



Das technisch hergestellte α-Bisabolol wird hauptsächlich als Austauschprodukt für Kamille bzw. für das in der Kamille vorkommende Azulen angewandt. Im Gegensatz zu Pflegeprodukten mit Kamille weist AlphaBisabolol eine wesentlich geringere Allergierate bei gleicher Wirkung auf. In Pflegeprodukten regeneriert und beruhigt α-Bisabolol, wirkt entzündungshemmend, heilungsfördernd und antibakteriell. Es wird deshalb sehr gerne bei empfindlicher und gereizter Haut eingesetzt. Verwendung: In Hautpflegemitteln, Sonnenschutz- und After Sun-Präparaten, After-Shave Produkten, Babypflegeprodukten und Mundpflegepräparaten. Verarbeitung: Bisabolol ist löslich in Öl und Alkohol, nicht löslich in Wasser und Glycerin. Zur Verarbeitung in kosmetischen Formulierungen wird es in die auf ca. 30° C abgekühlte Emulsion eingerührt. Einsatzkonzentration: 0,1 - 1,0 %.
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ROHSTOFF  ROHSTOFF LEXIKONLEXIKON AVOCADOÖL



AVOCADO/SAFLORÖL KOSMETISCH



Ingredients: Persea gratissima



Ingredients: Persea Gratissima Oil, Carthamus Tinctorius Oil



Avocadoöl wird aus der reifen Frucht durch Pressung gewonnen. Es ist reich an Vitamin A, B1, B2, D und E und Lecithin. Es enthält ca. 10 % Linolsäure und hat einen natürlichen Lichtschutzfaktor von 3 - 4. Es gilt als sehr hautpflegend, besitzt ein gutes Spreitvermögen und wird schnell von der Haut aufgenommen. In Emulsionen wirkt es leicht konsistenzgebend und leicht emulgierend. Avocadoöl hat hautglättende, regenerierende Eigenschaften. Ganz wesentlich für seine pflegende Wirkung ist der hohe Gehalt an „Unverseifbarem“. Diesen Substanzen wird entscheidende Bedeutung für die Hautpflege zugewiesen.



Avocado kosmetisch ist eine Mischung aus Avocadoöl und 1/3 Distelöl. Diese Mischung macht Cremes weniger fest und ist auch in Lotionen einsetzbar.



Es ist ein Basisöl, insbesondere für trockene Haut. Bei Hautproblemen, wie Neurodermitis und Schuppenflechte, reife, empfindliche Haut, spröde, rissige Haut und geschädigte Haut, kommt das Öl zum Einsatz.



Betain ist ein sanftes Waschtensid aus pflanzlichen Rohstoffen, das aus Kokos- und Palmkernfettsäuren gewonnen wird. Betain ist ein amphoteres Tensid mit geringem Eigengeruch. Es hat eine waschaktive Substanz (WAS) von ca. 30 %, welches nicht die Schleimhäute reizt. Der ph-Wert liegt bei 5 - 6. Wegen seiner Milde eignet es sich als universell einsetzbares Tensid für alle Haut- und Haartypen. Es ist vollständig biologisch abbaubar.



Das kaltgepresste Öl ist von dunkler Farbe und hat einen starken, für viele störenden, Eigengeruch. Daher wird es von uns nur in raffinierter Qualität angeboten, da es im Geruch neutraler ist, oder als kosmetische Qualität mit Distelöl. Avocadoöl dickt in Cremes nach und macht sie sehr fest. Daher kann man häufig auf den Konsistenzgeber verzichten. Einsatzkonzentration: 3-99 %, pur als Körper- oder Massageöl oder als Teil der Fettphase in kosmetischen Produkten. 38



BETAIN Ingredients: Cocamidopropyl Betaine.



Es wirkt leicht bakteriozid, schaumstabilisierend, irritationsmildernd auch in Verbindung mit anderen Tensiden (z. B. Zetesol). In Kombination mit anderen Tensiden (z.B. Zetesol) wirkt Betain leicht verdickend. Einsatzkonzentration: 2 - 50 %. 39



ROHSTOFF  ROHSTOFF LEXIKONLEXIKON BIENENWACHS



BIOGARD 221



Ingredients: Cera alba



Ingredients: Dehydroacetic Acid, Benzyl Alcohol



Bienenwachs ist ein Stoffwechselprodukt der Honigbiene. Es wird als Konsistenzgeber für Cremes, Lippenstifte, Kajalstifte und Körperlotionen eingesetzt und hat hautpflegende Eigenschaften.



Biogard 221 Konservierungsmittel ist eine einzigartige Mischung mit Dehydracetsäure als primärer Wirkstoff. Es ist durch Ecocert, als synthetische Konservierungsmittel in ökologischen und biologischen Kosmetika zugelassen und zertifiziert. Globale Genehmigung (einschließlich Japan). Als Breitbandkonservierer verhindert es das Wachstum von Keimen. Es hat ein ausgezeichnetes Toxizitätsprofil, ist chemisch und pysikalisch stabil, verursacht keine Hautirritationen und ist nicht sensibilisierend.



In Einsatzkonzentrationen von 0,5 - 1 % und in Kombination mit Lecithinen als Emulgatoren ergibt sich eine leichte Konsistenz und bildet einen zarten, einhüllenden Schutzfilm, der besonders bei trockener, spröder und gereizter Haut ausgesprochen wohltuend wirkt. Wenn zu viel verwendet wird, entsteht ein stumpfes Hautgefühl, das auch zu Spannungsgefühlen führen kann. Verwendung: Neben seinem Einsatz in Emulsionen wird Bienenwachs gerne als schmelzpunkterhöhende Komponente in Body Melts (Massagebars) und in Rezepturen für die Lippenpflege bzw. dekorative Kosmetik eingesetzt. Bienenwachs ist auch hervorragend geeignet, um natürliche Bienenwachskerzen selbst herzustellen.



Verarbeitung: Unterhalb von 40 Grad in das fertige Endprodukt einrühren. Einsatzkonzentration: 0,5 - 1,0 %. 1 Tropfen pro 10 ml fertiges Endprodukt = 6 Monate haltbar 2 Tropfen pro 10 ml fertiges Endprodukt = 12 Monate haltbar



Verarbeitung: In der Fettphase in Öl klar aufschmelzen, aber nicht zu hoch erhitzen. Der Schmelzpunkt liegt bei 70 Grad Celsius. Einsatzkonzentration: 0,5 - 3%. 40
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ROHSTOFF  ROHSTOFF LEXIKONLEXIKON CALENDULAÖL, RINGELBLUMENÖL



CAROTINÖL



Ingredients: Glycine Soya, Calendula Officinalis



Ingredients: Helianthus Annuus, Daucus Carota



Das Calendulaöl oder Ringelblumenöl wird aus den Calendulablüten mit Hilfe eines Pflanzenöls, z.B. Sojabohnenöl, gewonnen (mazeriert). Dort geben sie ihre pflegenden Wirkstoffe in das Öl ab. Verwendet werden die hellgelben bis orangeroten Zungenblüten der Ringelblume (Calendula officin. L.). Das Öl ist relativ geruchsneutral und orangefarben. Ringelblumenöl wirkt durchblutungsfördernd, wundheilend und entzündungshemmend.



Das Karottenöl ist ein gelblich bis orangerotes Wirkstofföl, welches in Sonnenblumenöl gelöstes Beta-Carotin (Provitamin A) enthält. Es ist ein Radikalfänger und hat nährende, hautberuhigende und entspannende Eigenschaften.



Verwendung: Das Wirkstofföl hat sich sehr bewährt für alle kosmetischen Formulierungen bei trockener, empfindlicher, rauer, rissiger und schuppiger Haut. Die alternde Haut wird vor Austrocknung geschützt. Babycremes mit Calendulaöl schützen die Haut vor dem Wundwerden. In Haut- und Handcremes angewendet pflegt und beseitigt Calendulaöl aufgesprungene und rissige Haut. Verarbeitung: Das Calendulaöl kann sowohl als Teil der Fettphase als auch in die auf ca. 30 °C abgekühlte Emulsion eingearbeitet werden.



Verwendung: Als Wirkstoffzusatz, z. B. in selbst gemachter Kosmetik wie Sonnenschutz- und AfterSunProdukten, Lotionen, Masken, für Hautöle und Cremes bei trockener Haut, spröder Haut, schuppiger Haut, reifer Haut, sowie trockener und schuppiger Kopfhaut. Produkte, die mit Carotinöl hergestellt werden, erhalten einen angenehmen, gelblichen Schimmer. Verarbeitung: Direkt in die Fettphase einarbeiten oder in das Endprodukt einrühren. Einsatzkonzentration: 0,01 - 1 %. 5 Tropfen in 50 g Creme.



Einsatzkonzentration: 3 - 10 %.
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ROHSTOFF  ROHSTOFF LEXIKONLEXIKON CERALAN



CETYLALKOHOL



Ingredients: Cera Alba (Polyglyceryl-3 Beeswax)



Ingredients: Cetyl Alcohol (Hexadecanol)



Das hellgelbe, feinkrümelige Wachs ist ein Bienenwachsderivat, dessen Schmelzbereich zwischen 63 und 65°C liegt. Die freien Wachssäuren wurden zu nichtionogenen Molekülen umgewandelt.



Cetylalkohol zählt zur Gruppe der Fettalkohole deren Rohstoffbasis das Kokosnuss/Palmkernöl ist. Er wird als Co-Emulgator und Konsistenzgeber für Emulsionen eingesetzt. Es sind weiße, fast geruchlose Schuppen deren Schmelzpunkt bei ca. 49°C liegt, die in Alkohol und Ölen löslich sind, aber nicht in Wasser.



Diese chemische Veränderung bewirkt eine Verbesserung der Emulgatorwirkung. Es wird als Konsistenzgeber und Emulsionsstabilisator in Emulsionen eingesetzt, findet aber auch als Gelbildner für Öle Anwendung - sehr gut bei der Herstellung von Massageölen. Durch eine sehr gute Verteilbarkeit erzeugt es ein weiches, samtiges Hautgefühl. Verwendung: Als Co-Emulgator in Cremes und Lotionen, in wasserfreien Ölgelen, in der dekorativen Kosmetik für Make-up Cremes, in Lippenstiften und in Sonnenschutzprodukten. Einsatzkonzentration: 7 - 9 % für Ölgele, 2 - 5 % als Co-Emulgator und Konsistenzgeber.



Cetylalkohol hat eine leichte Emulgatorwirkung und ein gutes Wasserbindevermögen. Er verbessert dadurch die Feinheit, Konsistenz und Geschmeidigkeit von Emulsionen. In geringer Konzentration hat er weichmachende und glättende Eigenschaften, was besonders bei trockener Haut erwünscht ist. In höheren Konzentrationen verbessert er das Einziehverhalten von Emulsionen. Sie wirken mattierend und trockener. Eine zu hohe Konzentration allerdings erzeugt ein stumpfes Hautgefühl und die Emulsionen lassen sich schwer verteilen. Verwendung: In Emulsionen vorwiegend bei fetter Haut, unreiner Haut, in geringer Konzentration auch in Cremes bei trockener Haut, in Handpflegecremes, Waschlotionen und Peelings, Haarspülungen und -Kuren für jeden Haartyp. Verarbeitung: In der Fettphase schmelzen. Dosierung: Als Co-Emulgator 0,5 - 1,5 %, als Konsistenzgeber max. 3 %.
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ROHSTOFF  ROHSTOFF LEXIKONLEXIKON COLLAGENTENSID P



D-PANTHENOL 75 %



Ingredients: Decyl Glucoside, Aqua



Ingredients: Panthenol, Aqua, Pantolactone, Citric Acid



Ersatz für Lamepon oder Collagentensid tierischen Ursprungs.



D-Panthenol ist eine sehr zähe klebrige Masse, die zur etwas besseren Verarbeitung mit 25 % dest. Wasser verdünnt wurde. D-Panthenol (Provitamin B 5) selbst ist kein Vitamin. Erst im Körper bzw. in Haut und Haaren wird Panthenol in die als Vitamin B5 wirksame D-Panthotensäure umgewandelt und verwertbar gemacht. Die wundheilende, feuchtigkeitserhaltende, entzündungshemmende und regenerative Wirkung ist lange bekannt. Eingearbeitet in Cremes wirkt es trockener, spröder Haut entgegen und unterstützt die natürliche Elastizität der Haut, fördert die Zellteilung und beugt Irritationen vor. In Shampoos und Haarwässern verbessert es das Erscheinungsbild des Haares, indem es trockene und spröde Stellen bis zur nächsten Wäsche „kittet“. Das Haar lässt sich leichter kämmen und sieht gesünder aus. Eingearbeitet in After-Sun Produkten unterstützt es die Regeneration der Haut, lindert Hautrötungen und mindert den Juckreiz.



Bei dem pflanzlichen Collagentensid handelt es sich um ein nichtionisches Zuckertensid aus natürlichen Rohstoffen: Mais liefert die Glucose, die mit Fettalkoholen gewonnen aus nativen Kokos- oder Palmkernöl zum Tensid umgesetzt wird. Das Zuckertensid ist frei von Ethylenoxid und anderen petrochemischen Anteilen. Es hat eine waschaktive Substanz (WAS) von ca. 51 - 55 %, der pH-Wert 11,5 - 12,5. Dieses rein pflanzliche Tensid gilt als eines der hautverträglichsten unter allen Tensiden und durch ihre biologische Abbaubarkeit als ökologisch unbedenklich. In Kosmetikprodukten wie Duschgelen und Shampoos wird Collagentensid als milde Waschsubstanz mit sehr guter Hautverträglichkeit eingesetzt. Verarbeitung: Der pH-Wert von Decylglucosid liegt mit 11,5 - 12,5 deutlich im basischen Bereich. Dadurch empfiehlt es sich beim fertigen Duschgel oder Shampoo den pH-Wert zu überprüfen und gegebenenfalls mit Zitronensaft oder Zitronensäure (Kalweg) schwach sauer einzustellen. TIPP: Die WAS beträgt 51 - 55 %, daher die in den älteren Rezepten angegebene Menge Lamepon mit 0,64 multiplizieren. Einsatzkonzentration: 10 - 15 %. 46



Verwendung: D-Panthenol ist ein beliebter, gut verträglicher Rohstoff, der in allen kosmetischen Formulierungen, die eine wässrige Phase enthalten, wie Cremes, Lotionen, Waschemulsionen, Shampoos, Haarkuren und -spülungen, Rasier- und Gesichtswässer zugesetzt werden kann. Verarbeitung: D-Panthenol ist hitzeempfindlich, erst in die auf ca. 30° C abgekühlte Emulsion zufügen. Optimaler pH-Wert der Formulierung liegt zwischen 4 und 6 . Einsatzkonzentration: Lotionen: 0,5 - 2 %; Cremes: 3 - 5 %; Wundheilsalben: bis 10 %.
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ROHSTOFF  ROHSTOFF LEXIKONLEXIKON EMULSAN II Tego Care PS



EMULGIN PELLETS



Ingredients: Methyl Glucose Sesquistearate



Ingredients: Glyceryl Stearate SE



Emulsan II ist ein PEG-freier (Polyethylenglycol-frei) und ein ECO-Cert zertifizierter nichtionischer O/W-Emulgator pflanzlichen Ursprungs auf Basis einer Mischung aus Mono- und Diestern von Methylglucosid und Stearinsäure, als hellgelbe, kleine Pastillen.



Emulgator zur Formulierung von O/W-Creme. Er eignet sich um den Emulgator Tegomuls zu gleichen Teilen zu ersetzen. Glycerinstearat SE ist eine Kombination von Mono- und Diglyceriden aus Pflanzenölen und ca. 3 % Kaliumstearat. Der Zusatz »SE« beschreibt die selbstemulgierende Form des Glycerinstearats. Die elfenbeinfarbenen Pellets sind fast geruchlos und schmelzen bei ca. 60 °C. Es entstehen reine O/W Emulsionen. Emulgin ist für Cremes und Lotionen mit einem Lipidanteil von 20 bis 40 % geeignet. Der Emulgator erzeugt leichte, geschmeidige Emulsionen mit einem deutlich feuchten Hautgefühl. Emulsionen mit Emulgin ziehen sehr gut ein und hinterlassen keinen Fettglanz. Die Zugabe von Säure ist in geringem Umfang möglich (zur Regulierung des pH-Wertes). Bei höheren Dosierungen wird die Emulsion instabil, sie wird wässrig und kann sich trennen. Auch Harnstoff und andere Salze sollte nur gering dosiert werden. Kombinieren Sie Emulgin mit einem anderen Emulgator, z. B. mit Emulsan, wenn Sie diese Stoffe höher dosiert einsetzen möchten. Emulgin wird in der Fettphase geschmolzen. Öl- und Wasserphase werden getrennt auf 65 bis 70° C erhitzt. Der Hersteller empfiehlt, den Emulgator unter kräftigem, intensiven Rühren in die Wasserphase zu geben. Er kann jedoch auch ohne Rühren zusammen gegossen werden und erst dann, am besten mit einem Mixer, emulgiert werden. Die Formulierungen sind anfangs noch etwas dünnflüssig, dicken aber noch nach. Mit Cetylalkohol und/oder etwas Gelbildner lassen sich Emulsionen mit Emulgin sehr gut stabilisieren. Sie werden geschmeidiger und kompakter, ohne ihre Leichtigkeit zu verlieren.



Zur Herstellung von stabilen warmgerührten Emulsionen geeignet. Neben seinen Emulgiereigenschaften weist dieser Rohstoff gleichzeitig hautpflegende Eigenschaften auf. Hiermit hergestellte Cremes oder Lotionen vermitteln ein angenehm leichtes und glattes Hautgefühl. Dieser vielseitige Emulgator eignet sich sowohl für trockene, sensible, als auch für fette und unreine Haut. Verarbeitung: Emulsan II wird mit der Fettphase geschmolzen. Öl- und Wasserphase werden getrennt auf 65 °C (Cremes) bis 80 °C (Lotionen) erhitzt. Der Hersteller empfiehlt, den Emulgator in der Fettphase aufzuschmelzen und diese unter kräftigem, intensiven Rühren in die Wasserphase zu geben. Er kann jedoch auch ohne Rühren zusammen gegossen werden und erst dann am besten mit einem Mixer emulgiert werden. Emulsionen mit Emulsan II können zunächst etwas dünnflüssig wirken, sie dicken jedoch nach einigen Stunden nach. TIPP: Emulsan II kann anstelle von Lamecreme in der gleichen Einsatzmenge verwendet werden. Einsatzkonzentration: Je nach Rezeptur zwischen 2 - 8 %.



Verwendung: Emulgin ist ein guter Emulgator für leichte Cremes und Lotionen bei fetter Haut, feuchtigkeitsarmer Haut, Mischhaut. Einsatzkonzentration: 3 - 4 % für Lotionen, 4 - 7 % für Cremes.
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ROHSTOFF  ROHSTOFF LEXIKONLEXIKON FACETENSID



FESTIGER HF 64



Ingredients: Disodium PEG-5 Laurylcitrate Sulfosuccinate, Sodium Laureth Sulfate



Ingredients: Polyvinylpyrrolidon/Vinylacetat (PVP/VA)



Ein pflanzliches anionisches Tensid aus der Gruppe der Sulfosuccinate, bestehend aus Zitronensäure und natürlichen Fettalkoholen. Facetensid hat einen Anteil an waschaktiver Substanz, die zwischen 39 - 41 % liegt. Der pH-Wert liegt bei 5,5 - 6,5. Ein sehr mildes, hautverträgliches, pflanzliches Basistensid, welches nicht die Schleimhäute reizt. Es erzeugt einen feinen, cremigen Schaum und wirkt zusätzlich als Emulgator und sorgt dafür, dass sich die einzelnen Bestandteile gut miteinander vermischen.



Haarfestiger HF 64 ist eine Art Kunstharz, ein Polymer, das aus zwei Grundstoffen besteht. Ein Gemisch aus PVP und VA. Beide Stoffe sind weiße Pulver, welche synthetisch durch Copolymerisation gewonnen werden.



Verwendung: Zur Herstellung von Duschgelen, Reinigungsemulsionen, Schaumbädern und Shampoos. Verarbeitung: Um die Verdickung beim alleinigen Einsatz mit Rewoderm zu verbessern, sollte etwas Kochsalzlösung zugegeben werden. Einsatzkonzentration: 2 - 50 %.



Polyvinylpyrrolidon (PVP) ist wasserlöslich und dadurch geschmeidiger und feuchtigkeitsempfindlicher. Polyvinylacetat (PVA) dagegen ist feuchtigkeitsbeständiger. Das Mischungsverhältnis zeigt die Zahl >64< an. HF – Haarfestiger besteht aus 60 % PVP und 40 % PVA. Durch den geringeren Anteil an PVA wird die Wetterbeständigkeit herabgesetzt. Der höhere Anteil an PVP hat Einfluss auf die Geschmeidigkeit. Beide Substanzen reizen die Haut nicht und wirken nicht allergen. Der Festiger hat filmbildende Eigenschaften – nach dem Trocknen des Haares entsteht ein Film darauf, der diesem die gewünschte Form verleiht. Er sorgt für mehr Spannkraft und Festigkeit im Haar, ohne es zu verkleben. Es lässt sich gut ausbürsten. Verwendung: Das Pulver ist in Alkohol und Wasser gut löslich. Zur Herstellung von Haargelen, Haarfestigern und Fön-Festigern. Einsatzkonzentration: Je nach gewünschten Festigungsgrad zwischen 1 und 8 %, ein Messlöffel (2,5 ml) entspricht 0,5 g.
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ROHSTOFF  ROHSTOFF LEXIKONLEXIKON FLUIDLECITHIN CM



FLUIDLECITHIN SUPER



Ingredients: Lecithin, Helianthus Annuus



Ingredients: Lecithin, Carthamus Tinctorius Oil, Caprylic/Capric Triglyceride, Alcohol, Glyceryl Stearate, Ascorbyl Palmitate



Fluidlecithin CM ist ein natürlicher Emulgator auf Sojalecithin Basis. Hier steht das CM für Creme. Dieses Lecithin wird in Cremes als natürlicher, pflanzlicher Emulgator eingesetzt, der zu 35% aus der hochwertigsten Lecithinart (Cholinphosphollipid) und 15 % anderer Phospholipide besteht. Durch 50 % Sojaöl wird erreicht, dass Fluidlecithin CM flüssig bleibt. Fluidlecithin eignet sich für kalt- und warmgerührte Emulsionen. Eine mit Lecithin kalt hergestellte Creme oder Lotion hat immer eine etwas puddingartige Konsistenz. Diese Merkmale sind keine Qualitätsminderung des fertigen Produktes, entsprechen aber nicht dem gewohnten Aussehen einer Creme. Wer dieses nicht möchte, aber gleichzeitig nicht auf Lecithin verzichten will, hat noch die Möglichkeit, Lecithin CM als sogenannten Co-Emulgator in warmgerührte Lotionen einzusetzen. Man mischt dazu zwei Emulgatoren, z.B. Emulgin/Lecithin oder Emulsan/Lecithin usw. Diese hergestellten Fertigprodukte sind wesentlich stabiler. Cremes und Lotionen mit Lecithin als Emulgator sind besonders für trockene Haut geeignet. Fluidlecithin CM unterstützt die Wirkung des Emulgators als Co-Emulgator und hat außerdem hervorragende hautpflegende Eigenschaften. Verwendung: Es wird in Cremes bei trockener, empfindlicher und pflegebedürftiger Haut eingesetzt. In Shampoos und Duschgelen sorgt es für die Rückfettung bei trockener Haut. Fluidlecithin kann auch als Emulgator zur Herstellung von Badeölen eingesetzt werden. Eine mit Fluidlecithin CM hergestellte Creme hat immer eine etwas gelbliche Färbung und einen leichten Eigengeruch, den man mit einigen Tropfen Parfümöl begrenzen kann. Liposome werden unter anderem aus Lecithinen hergestellt.



Fluidlecithin Super ist ein natürlicher Emulgator aus 50% hochwertigem Cholinphospholipid und 50 % Distelöl. Fluidlecithin eignet sich für kalt- und warmgerührte Emulsionen. Eine mit Lecithin kalt hergestellte Creme oder Lotion hat immer eine etwas puddingartige Konsistenz. Diese Merkmale sind keine Qualitätsminderung des fertigen Produktes, entsprechen aber nicht dem gewohnten Aussehen einer Creme. Cremes und Lotionen mit Lecithin als Emulgator sind besonders für trockene Haut geeignet. Fluidlecithin super unterstützt die Wirkung des Emulgators als Co-Emulgator und hat außerdem hervorragende hautpflegende Eigenschaften. Es ist von heller Farbe und hat nur wenig Eigengeruch. Seine hautpflegenden, rückfettenden und emulgatorischen Eigenschaften sind hervorragend. Die Creme bleibt weiß, im Gegensatz zu Fluidlecithin CM (hier wird die Creme leicht gelblich). Fluidlecithin Super wird als Rückfetter in Duschgelen und als Co-Emulgator und Wirkstoff in Cremes eingesetzt. Fluidlecithine haben äußerst hautpflegende Eigenschaften, sie sind feuchtigkeitspendend, glättend. Lecithine sind auch das Ausgangsmaterial für Liposome. Einsatzkonzentration: 10 % für ein Ölbad, 5 - 7 % in die Fettphase einer Crème, 5 - 10 % als Rückfetter in Duschgelen.



Einsatzkonzentration: 0,5 - 20 %. 52
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ROHSTOFF  ROHSTOFF LEXIKONLEXIKON GLYCERIN 85 %, PFLANZLICH



HAARGUAR HT



Ingredients: Glycerin



Ingredients: Hydroxypropyl Guar Hydroxypropyltrimonium Chloride



Glycerin wird vor allem auf natürlichem Wege aus den Fettsäuren z.B. von Sojabohnen, Kokosnüssen, verschiedenen Getreidearten gewonnen. Farblose, klare, hochviskose, geruchlose leicht süßlich schmeckende Flüssigkeit, unlöslich in fetten und etherischen Ölen, die sich aber gut mit Wasser und Alkohol mischt.



Bei dem Haarguar handelt es sich um ein pflanzliches kationisches Guarderivat, welches aus den Samen der Guarpflanze Cyamopsis tetraglonobula gewonnen wird. Mittels chemischer Veränderung gewinnt man daraus ein gelbliches, feines Pulver. Haarguar ist eine sogenannte kationische Substanz (mit positiver Ladung) . Es löst sich gut in Wasser ohne Klümpchenbildung. Verarbeitet werden kann es in Shampoos, Haarkuren, Spülungen und Bodylotion uvm. In Shampoos eingearbeitet verhindert es eine zu starke Entfettung von Haaren und Kopfhaut. Haarguar verhindert die statische Aufladung der Haare durch anionische Tenside, es weist gute Substantivität zu Keratin auf (Anlagerung auf Haut und Haare), verbessert die Kämm- und Frisierbarkeit und wirkt glättend auf Haut und Haar. Steigert die Cremigkeit und Fülle des Schaums in Shampoos .



In kosmetische Produkte wird Glycerin vor allem als Feuchthaltemittel eingearbeitet. Verwendung: In Handpflegeprodukten als auch in hochwertigen Pflegeemulsionen wie Gesichtscremes bestens geeignet. Produkte, die mit Glycerin hergestellt werden, vermitteln ein angenehm weiches Hautgefühl und unterstützen die Haut in der Erhaltung der Hautfeuchtigkeit. Sehr effektiv in Kombination mit Harnstoff. 5 % Glycerin + 5 % Harnstoff. Verarbeitung: In die Wasserphase einrühren. Einsatzkonzentration: 0,5 - 10 %.
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Haarguar HT ist als Nachfolger von Haarquat P zu verwenden. Verarbeitung: Haarguar im warmen Wasser lösen und in die Tensidmischung einrühren. Einsatzmenge: 0,2 - 1 %. 0,5 g (Messlöffel von 1 ml) auf 200 ml fertiges Shampoo.
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ROHSTOFF  ROHSTOFF LEXIKONLEXIKON GELBILDNER PNC 400



HARNSTOFF



Ingredients: Sodium Carbomer



Ingredients: Urea



Beim Gelbildner handelt es sich um ein neutrales, synthetisches Polymer auf Basis von Acrylsäure und Natriumsalz, welches als Verdickungsmittel oder zur Stabilisierung Verwendung findet. Es ist ein feines weißes Pulver. Je nach Konzentration kann eine geringe oder hohe Viskosität erzielt werden.



Der synthetisch hergestellte Harnstoff ist ein feines kristallines Pulver. Harnstoff (Urea) gehört zu den natürlichen Feuchtigkeitsfaktoren der Haut. Normale Haut enthält ca. 1 % Urea, während bei trockener Haut häufig ein Harnstoffmangel vorliegt. Auch bei Neurodermitis- und Psoriasispatienten ist der Harnstoff-Gehalt deutlich vermindert.



Mit dem synthetischen Gelbildner lassen sich hervorragend Cremes, Masken, Packungen und Lotionen herstellen. Das Verdickungsmittel bildet glasklare Gele und verdickt sofort, wenn es in Wasser eingerührt wird. Des weiteren kann es als Stabilisator für O/W Emulsionen und emulgatorfreie Produkte (Sonnenkosmetik) eingesetzt werden.



Er wird angewendet bei trockener Haut, reifer Haut, schuppiger und verhornter Haut (z. B. an den Fußsohlen), Schuppenflechte, Akne, Dermatitis, vor allem in Cremes, Lotionen, Masken, aber auch in Reinigungsformulierungen und Peelings. Die wichtigsten Wirkstoffeigenschaften sind: Erhöhung der Hautfeuchtigkeit sowie ein schuppenlösender Effekt, juckreizstillend, antimikrobiell, keratolytisch, penetrationsfördernd und ein hohes Wasserbindevermögen. Ab einer Einsatzkonzentration von 5 % wird der Talgabfluß der Haut gefördert, was besonders bei unreiner Haut von Vorteil ist.



Die großen Molekülketten bleiben auf der Haut, sie können nicht in die Haut eindringen. Hervorzuheben ist, dass der Gelbildner über einen breiten pH-Bereich stabil ist und bis zu 40 % Alkohol verträgt. Diese besondere Eigenschaft ist wichtig um Peelings oder Haargele herstellen zu können. Verwendung: Für klare Gelbasen, für jede Art Haargele, als Viskositätsregler in Emulsionen. Verarbeitung: PNC 400 kann direkt, am besten in warmen Wasser, eingestreut und verrührt werden. Bei zu hoher Säure, zu hohem Alkokohlgehalt und Tensiden brechen die Gelstrukturen auf, es verflüssigt sich. Ebenso bei zu hohen Scherkräften. Einsatzkonzentration: 0,1 - 0,8 %.
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Sehr effektiv in Kombination mit Glycerin, 5 % Glycerin + 5 % Harnstoff. Verarbeitung: Vor der Einarbeitung in die handwarme Emulsion, Harnstoff mit etwas zimmerwarmen Wasser vorlösen. Eine wässrige Harnstofflösung reagiert leicht sauer. Deshalb kann es bei einigen Emulgatoren zu einer Trennung der Phasen kommen. Eine pH-Wert Korrektur oder eine Kombination mit einem anderen Emulgator kann das Problem beheben. Einsatzkonzentration: 2 - 5 %. Bei stark verhornter Haut bis 10 %.



57



ROHSTOFF  ROHSTOFF LEXIKONLEXIKON ISOPROPYLALKOHOL 96,5%



JOJOBAÖL



Ingredients: Isopropyl Alcohol



Ingredients: Buxus chinensis



Isopropylalkohol, 2-Propanol, oder auch Isopropanol (abgekürzt IPA) genannt, ist ein synthetisch hergestellter (aus Propen oder Aceton) einwertiger Alkohol mit einem leicht stechenden Eigengeruch.



Der bis zu 3m hohe Jojobastrauch wächst in den trocken-heißen Gebieten der Erde, wie z.B. Südkalifornien und Nordmexiko. Das stabile, klare, leicht viskose Jojobaöl ohne Eigengeruch, welches chemisch gesehen ein Wachs ist, wird durch Pressung des Samens des Jojobastrauches gewonnen. Als Wachs kann es nicht ranzig werden. Bei Lagerung unter 8 Grad Celsius erstarrt es. Es ist sehr hitzestabil (bis ca. 300 Grad). Ein Vergleich mit dem körpereigenen Hautfett zeigt, dass eine deutliche Strukturverwandtschaft besteht. In Kosmetikprodukten wird es besonders wegen seines hohen Anteils an hautpflegenden Gadoleinsäuren geschätzt. Reines Jojobaöl wird von der Haut schnell aufgenommen ohne zu kriechen oder einen Fettfilm zu hinterlassen. Es dringt bis in die untersten Hautschichten vor, wo es die Entzündungsherde direkt lindern kann, den Feuchtigkeitshaushalt reguliert, die Haut glatt und geschmeidig macht, das Bindegewebe festigt und Faltenbildung vorbeugt. Für jeden Hauttyp geeignet, optimales, oxidationsstabiles Basisöl. Jojobaöl ist besonders geeignet für kosmetische Formulierungen bei trockener, empfindlicher Haut, fetter und Aknehaut, sowie in der Haarpflege. Hervorragend geeignet als Trägeröl für Naturparfüm. Mit anderen Ölen gemischt führt es zu einer Stabilisierung der anderen Öle, die dadurch deutlich länger haltbar bleiben.



Desinfektionsmittel für Cremedosen, Zubehör und Gerätschaften zur Kosmetikherstellung. Auch geeignet zur Herstellung von Haarsprays, Festigern und Haargelen. Da er aber einen starken Eigengeruch hat, der sich durch Parfüm nur schwer überdecken lässt, sind Basiswasser HT oder kosmetisches Haarwasser HT besser geeignet. Die beste Desinfektionswirkung erzielt man mit 70%igem Isopropanol. Um 100 ml 70%igen Alkohol herzustellen, ca. 73 ml 96%igen Alkohol mit ca. 27 ml Wasser mischen. Einsatzkonzentration: pur oder je nach Einsatzkonzentration zwischen 0,5 - 90 %.



Mischen Sie es mit linolsäure- und linolensäurehaltigen Ölen, wie Argan-, Hagebutten- und Nachtkerzenöl, da es selbst keine Anteile an diesen Fettsäuren hat. 58



Einsatzkonzentration: 3 - 80 %, als Teil der Fettphase oder pur als Körperöl.
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ROHSTOFF  ROHSTOFF LEXIKONLEXIKON KAKAOBUTTER



KOSMETISCHES HAARWASSER 95 %



Ingredients: Theobroma Cacao



Ingredients: Alcohol, Panthenol, Parfum, Anise Alcohol



Kakaobutter ist das durch Pressung und anschließender Filtration gewonnene Fett aus den schalenfreien vermahlenen Samen der gerösteten Kakaobohnen.



Das kosmetische Haarwasser ist ein hochprozentiger, vergällter Alkohol, dem noch D-Panthenol und Parfüm zugesetzt wurde. Er wird eingesetzt zur Herstellung von Deos, Raumsprays, Gesichtswässer, Haarsprays uvm. Das Haarwasser können Sie auch für die Reinigung und Desinfektion Ihrer Geräte wie z.B. Rührstab, Becherglas, die Sie zur Herstellung Ihrer selbstgemachten Kosmetik verwenden, einsetzen.



Der Kakaobaum ist in tropischen Regenwäldern heimisch, wird aber in vielen Ländern Südamerikas und Afrikas angebaut. Die Pellets werden in der Kosmetik als Konsistenzgeber für Cremes und Körperlotionen verwendet. Kakaobutter gibt dem Produkt nicht nur Festigkeit, sondern pflegt die Haut gleichzeitig, wirkt hautberuhigend bei gereizter, spröder Haut und macht sie wunderbar zart und geschmeidig. Verwendung: In Emulsionen für sehr trockene, reife Haut, in Nachtcremes, bei spröder, rissiger Haut, in Lippenpflege, Balsame und Salben. Als Pflegekomponente in Badebomben, Massagebars, Badepralinen, als festigende Komponente in Badebutter und Körperpflegebutter. Der Schmelzpunkt liegt bei 30 - 35 Grad Celsius, daher nicht zu stark erhitzen und erst zuletzt in die geschmolzene Fettphase geben. Die endgültige Festigkeit/Konsistenz erhält die Emulsion teilweise erst nach 1 - 2 Tagen. Einsatzkonzentration: 3 - 5 % in Emulsionen, bis 50 % in Bade- oder Körperbutter. 60



Verwendung: Sie können es pur oder in einer 70%igen Verdünnung zur Reinigung einsetzen. Einsatzkonzentration: 0,1 - 90 %. Was ist der Unterschied zwischen kosmetischem Haarwasser, kosmetischem Basiswasser und Weingeist? Das kosmetische Haarwasser ist vergällter Alkohol, vermischt mit D- Panthenol und einem leichten Parfüm (Veilchen-Note). Es ist geeignet für alle kosmetischen Rezepte, wenn der leichte Parfümduft nicht stört. Das kosmetische Basiswasser ist ein vergällter Alkohol, vermischt mit D-Panthenol und einem Fixierungsstoff, der in der Parfümindustrie eingesetzt wird. Es ist fast geruchlos und kann in allen kosmetischen Rezepten eingesetzt werden. Besonders gut kann es zur Parfümherstellung eingesetzt werden. Weingeist ist ein unvergällter Alkohol, der überall eingesetzt werden kann.
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ROHSTOFF  ROHSTOFF LEXIKONLEXIKON LANOLIN WASSERFREI, PESTIZIDFREI



MANDELÖL



Ingredients: Lanolin. Zusatzinformation zur Qualität des Bestandteils Lanolin: Adeps Lanae, Typ SP gem. Ph.Eur. 7, mit Butylhydroxytoluol (BHT).



Ingredients: Amygdalus Dulcis Oil



Lanolin wird auch als Wollfett oder Wollwachs bezeichnet. Unser Lanolin ist anhydrat- und pestizidfrei. Wasserfrei heißt, dass es frei von Wasser und anderen Zusätzen ist. Es wird aus dem Sekret der Talgdrüsen des Schafes gewonnen. Die Gewinnung erfolgt nach dem Scheren der Schafe, in dem das Sekret aus dem geschorenen Fell ausgewaschen wird. Lanolin ist die klassische Salbengrundlage in der Pharmazie und Kosmetikindustrie. Lanolin ist mit anderen fetten Ölen beliebig mischbar und kann ebenso als W/O Emulgator eingesetzt werden. Mindestens die gleiche Menge seines Gewichtes kann es an Wasser, Zusatz- und Wirkstoffen aufnehmen. Oft wird Lanolin auch nur als Rückfetter mit in die Fettphase bei der Cremeherstellung eingearbeitet. Man hat festgestellt das Lanolin im Stratum corneum (Hornschicht) eingelagert werden kann. Wollwachs besitzt sehr gute hautpflegende und weichmachende Eigenschaften. Es beschleunigt die Wundheilung und ist deshalb oft in Wundsalben, Babycremes, als Pflegecremes für die strapazierte Haut, trockene Haut, sowie in Hautschutzsalben enthalten.



Mandelöl wird aus den reifen, schalenfreien Samen des Mandelbaumes (Prunus Dulcis) schonend kalt gepresst. Mandelöl ist ein sehr verträgliches und vielseitig einsetzbares Basisöl für jeden Hauttyp, auch für trockene, empfindliche und Babyhaut. Es hinterlässt ein weiches Hautgefühl. In Cremes eingearbeitet, z. B. in selbst gemachter Kosmetik, erzeugt Mandelöl weiche, geschmeidige und pflegende Konsistenzen. Verwendung: Es eignet sich sehr gut als Massageöl, Auszugsöl für Wirkstofföle oder duftdezentes Basisöl für aromatherapeutische Mischungen. Für die Herstellung von Cremes, Salben, Körper- und Badelotionen, als rückfettende Komponente in Shampoo und Duschgel oder einfach als pflegendes Körperöl. Mandelöl wird leicht ranzig und sollte daher lichtgeschützt und gekühlt gelagert werden. Einsatzkonzentration: pur, sonst 3 - 80 %.



Einsatzkonzentration: 2 - 70 %, als Wirkstoff 2 - 3 %. 62
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ROHSTOFF  ROHSTOFF LEXIKONLEXIKON MERISTEM-EXTRAKT



NURATIN P/ WEIZENPROTEIN



Ingredients: Propylene Glycol, Quercus Robur Root Extract



Ingredients: Aqua, Hydrolized Wheat Protein, Sodium Benzoate, Phenoxyethanol, Methylparaben, Ethylparaben



Meristem-Extrakt ist ein natürlicher, wasserlöslicher Pflanzenwirkstoff, der aus Eichenwurzel-Spitzen durch Extraktion gewonnen wird. Verwendung: Für Personen mit besonders empfindlicher Haut, irritierter Haut und geschädigter Haut ist die Verwendung von Meristem-Extrakt besonders zu empfehlen, da die Widerstandskraft der Haut erhöht wird. Es wirkt antiallergisch, juckreizstillend, heilend und mild tonisierend. Daher kann es in allen Arten von kosmetischen Produkten wie Tages-und Nachtcreme, Gesichtsmasken, Kompressen, Aftershaves, Sonnenschutzmitteln, Alten- Baby-und Intimpflegeprodukten eingearbeitet werden. Ebenso für Zahn- und Mundpflegemittel oder Tensidformulierungen bei irritierter, empfindlicher Haut geeignet. Alle Formulierungen mit Meristem-Extrakt erhalten je nach Einsatzkonzentration eine leicht bräunliche Färbung. Einsatzkonzentration: 0,4 - 10 %. 15 Tropfen auf 50 ml fertige Creme.
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Pflanzlicher Ersatz für die tierischen Produkte Nutrilan P und Keratin in Shampoos und Duschgelen. Nuratin P ist ein Protein auf Weizenbasis, ein sogenanntes Weizenhydrolysat. In kosmetischen Haarprodukten wird Nuratin P vor allem wegen des Repair-Effekts bei strukturgeschädigtem Haar, zur besseren Kämmbarkeit und zum Schutz des Haares bei äußeren Einflüssen wie Fönen, Baden im Salzwasser oder auch bei starker Sonneneinstrahlung eingesetzt. Es dringt in die oberen Haarschichten und die äußeren Hornzellen der Haare ein und bildet einen schützenden Film ums Haar. Außerdem verdickt es dünne Haare spürbar. In Duschgelen wirkt es hautfreundlich und pflegend, feuchthaltend und stabilitätsverbessernd. Weitere Einsatzmöglichkeiten in Pflegemitteln für reife Haut und bei spröden Fingernägeln. Beim Austausch gegen Keratin oder Nutrilan kann die in den Rezepturen angegebene Menge einfach übernommen werden. Einsatzkonzentration: Haar- und Nagelpflege: 2 - 5 %, Hautpflege: 0,5 - 1 %. 1/2 Messlöffel HT (2,5 ml) auf ca. 150 ml fertiges Shampoo 2-4 Messlöffel auf 200 ml fertiges Shampoo



65



ROHSTOFF  ROHSTOFF LEXIKONLEXIKON PARABEN K



REWODERM LI S 80



Ingredients: Benzyl Alcohol, Methylparaben, Propylparaben



Ingredients: PEG-200 Hydrogenated GlycerylPalmitate, PEG -7 Glyceryl Cocoate, Aqua



Paraben K ist eine Mischung aus Methyl- und Ethylparaben und Benzylalkohol. Parabene sind wirksame Konservierungsmittel gegen Hefen und Pilze, die vorhandene Keime nicht abtöten, sondern nur für den angegebenen Zeitpunkt das Vermehren der Keime verhindert. Das heißt aber auch, dass die Creme hygienisch sauber angerührt werden muss. Es vernichtet keine vorhandenen Keime und greift nicht die natürliche Bakterienflora der Haut an. Dieser Konservierer kann für alle selbsthergestellten Kosmetikprodukte eingesetzt werden. Die Produkte müssen leicht sauer eingestellt werden. Die beste Wirksamkeit zeigt Paraben K bei einem pH-Wert von 5 bis 6. Ab einem pH-Wert von 8 ist keine konservierende Wirkung mehr vorhanden. Achtung! Bei Eiweißprodukten kann sich die Haltbarkeit verringern.



Das nichtionische Tensid Rewoderm ist ein pflanzliches Verdickungsmittel auf Basis von Palm- und Kokosöl.



Verwendung: Paraben K wird unterhalb von 40 °C in die Creme eingerührt. Einsatzkonzentration: 1 Tropfen pro 10 ml fertiges Endprodukt = ca. 3 Monate Haltbarkeit 2 Tropfen pro 10 ml fertiges Endprodukt = ca. 6 Monate Haltbarkeit



Die klare sirupartige Substanz eignet sich hervorragend für Tensidprodukte wie Duschgele, Badezusätze, Shampoos etc.. Es hat verdickende, rückfettende und schaumstabilisierende Eigenschaften, es ist gut hautverträglich und nicht reizend. Die waschaktive Substanz (WAS)beträgt 70 % , der pH-Wert: 7 - 8. Es sollte je nach gewünschter Konsistenz in einer Konzentration von 5 % verwendet werden. Verwendung: Handwarm (ca. 30° Grad) ins fertige Produkt einrühren. Ein paar Minuten quellen lassen, nochmals gut durchrühren und die Viskosität des Produktes prüfen. Rewoderm dickt leicht nach. Der pH- Wert des fertigen Produktes sollte im Bereich 5-6 liegen. Bei Bedarf mit Zitonensäure den pH-Wert einstellen Einsatzkonzentration: 3 - 10 % im Endprodukt.



Eine höhere Dosierung bringt keine längere Haltbarkeit.
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ROHSTOFF  ROHSTOFF LEXIKONLEXIKON ROSENWASSER



SANFTEEN



Ingredients: Aqua, Citric Acid, Potassium Sorbate, Sodium Benzoate, Rosa Damascena Extract



Ingredients: Sucrose cocoate



Bei der Wasserdampfdestillation von Rosenblüten entsteht Blütenwasser, das die wasserlöslichen Bestandteile der Blüten enthält. Durch Wasserentzug entsteht ein Konzentrat, dass in Deutschland wieder mit Wasser versetzt wird. Da es leicht verderblich ist, wird es vorkonserviert. Es ist eine klare Flüssigkeit mit leichtem Rosenduft.



Sanfteen ist ein amphoteres Zuckertensid aus Kokosöl und Saccharose. Es ist eine zähe, weißliche Masse mit einem etwas seifigen Eigengeruch, die dazu neigt bei Temperaturen über 25 °C flüssig zu werden. Der pH- Wert liegt zwischen 7 und 8, die Waschaktive Substanz (WAS) beträgt 65 %.



Rosenwasser pflegt und entspannt empfindliche und sensible Haut. Es unterstützt den natürlichen Säureschutzmantel der Haut. Es hat belebende und pflegende Eigenschaften und wirkt reinigend und harmonisierend. Es wird zur Herstellung von Gesichtswassern benutzt und kann bei der Herstellung selbst gemachter Kosmetik die Wasserphase ganz oder teilweise ersetzen. Als Pflegekomponente in Emulsionen, Hautcremes, Duschgelen, Shampoos oder Haarpflegemitteln einarbeiten. Im Dunklen aufbewahren und nicht über 65 Grad Celsius erhitzen, da sonst ein Wirkstoffverlust eintritt.



Es wird wegen seiner sehr guten Hautverträglichkeit (mild und reizfrei) meistens als Co-Tensid in Shampoos, Duschgelen, Schaumbäder, Reinigungsformulierungen eingearbeitet. Die Schleimhautverträglichkeit wird von anderen Tensiden verbessert und es wirkt gleichzeitig feuchtigkeitsspendend und pflegend mit hohem feinen Schaumbildevermögen. Daher besonders empfehlenswert für empfindliche Haut und Babyprodukte. Einsatzkonzentration: In Tensidformulierungen: 1 - 5 %. Mehr als 10 % Sanfteen sollte eine Tensidmischung nicht enthalten, denn es ist im sauren pH Bereich nicht stabil. Die Formulierung wird wieder flüssig. In Emulsionen: 0,5 - 2,5 %.



Einsatzkonzentration: Pur oder als Wasserphase.
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ROHSTOFF  ROHSTOFF LEXIKONLEXIKON SHEA-BUTTER



VITAMIN E NATÜRLICH



Ingredients: Butyrospermum Parkii (Shea) Butter



Ingredients: Tocopherol



Sheabutter ist das Fett aus den Samen des Sheabaums/Karitébaums. Der tropische Baum kommt wild und kultiviert im Sudan sowie in Westafrika vor. Sheabutter wird durch Pressung von ausgesuchten Samen, Aufkochen mit Wasser, Abschöpfen der Fettschicht und anschließender produktschonender Raffination (Entsäuern, Bleichen, Dämpfen) gewonnen. Man erhält eine hochreine, sehr oxidationsstabile, leicht gräuliche bis weißliche Qualität.



Vitamin E, d-α-Tocopherol, ist ein lipophiles (fettlösliches), zähfließendes, leicht bräunliches und weniger stabiles Vitamin als das Vitamin E-Acetat, weist aber eine bessere biologische Wertigkeit auf, d.h., es besitzt eine höhere Wirksamkeit. In allen kosmetischen Zubereitungen, die eine Ölphase enthalten findet es Verwendung.



Die Sheabutter wird vor allem als pflegender Konsistenzgeber in Kosmetikprodukte eingearbeitet. Sie erzeugt sahnige, geschmeidige Emulsionen und hat eine leichte Emulgatorwirkung. Shea-Butter ist reich an ungesättigten Fettsäuren und Vitaminen mit einem relativ hohen Prozentsatz an unverseifbaren Bestandteilen. Den unverseifbaren Inhaltsstoffen misst man durch die hautfreundlichen, pflegenden und schützenden Eigenschaften eine große dermatologische, kosmetologische Bedeutung zu. Dies gilt insbesondere für die Anwendung bei einer trockenen, empfindlichen, fett- und wasserarmen, häufig stark schuppenden Haut, wie sie z.B. von berufsgeschädigter Haut oder Altershaut bekannt ist aber auch bei Neurodermitis. Zahlreich äußere und innere Einflüsse auf die Haut z.B. Sonnenstrahlen, fordern die Pflege mit ausgewählten natürlichen Substanzen wie Shea-Butter. Gute Rückfettung, ein gutes Wasserbindungsvermögen und ein hautglättender Effekt zeichnen die Shea-Butter aus. Shea-Butter ist ein hochwertiger, ausgezeichnet verträglicher, vielseitig einsetzbarer Rohstoff für die Einarbeitung in Cremes und Lotionen, Lippenpflegestiften, Seifen, Babypflege-Artikeln, in Sonnenschutz- und After-Sun-Produkten. Charakteristika: Jodzahl 47 - 78, nicht trocknend, niedriges Spreitverhalten, hohe Stabilität. Sheabutter verträgt, wie alle Butter, keine große Hitze und sollte schonend erwärmt werden. 70



Einsatzkonzentration: 3 - 15 %.



Es ist eines der bekanntesten, hautpflegend wirkenden Vitamine, spielt insbesondere bei der kosmetischen Milderung sonnenbedingter Hautschädigungen eine Rolle. Es kann freie Radikale hoch energetischer Moleküle, die beispielsweise durch UV-Strahlung entstehen, abfangen. Somit wird verhindert, dass diese Teilchen Fettstrukturen (Lipide) der Zellen zerstören, d.h. oxidieren. Vitamin E führt auch über ein verstärktes Feuchthaltevermögen zu einer Verbesserung des sogenannten Hautoberflächenreliefs. Die Haut bleibt glatter und geschmeidiger. Weitere wichtige Eigenschaften von Vitamin E für die Haut sind seine zellerneuernde und entzündungshemmende Wirkung und seine Fähigkeit, Wundheilung, Narbenbildung und Enzymaktivität günstig zu beeinflussen. Aufgrund seiner Lichtschutzwirkung und pflegenden Eigenschaften sollte Vitamin E in keinem Haut und Sonnenschutzpräparat fehlen. Vitamin E wird als natürliches Antioxidanz eingesetzt, um das Ranzigwerden von Ölen zu verhindern. Besonders Öle mit hohem Gehalt an ungesättigten Fettsäuren sind davon am ehesten betroffen. Geben Sie gleich nach dem Öffnen der Ölflasche 2 % Vitamin E (2 ml auf 100 ml). Verwendung: Ins fertige, auf Handwärme abgekühlte Endprodukt geben. Einsatzkonzentration: 1 - 3 %, in Spezialpflege 4 - 5 %. 71



ROHSTOFF  ROHSTOFF LEXIKONLEXIKON VITAMIN E-ACETAT



VITAMIN- ACE-FLUID



Ingredients: Tocopheryl Acetate



Ingredients: Aqua, C12-15 Alkyl Benzoate, Alcohol denat, Tocopheryl Acetate, Lecithin, Arachis Hypogaea, Ascorbyl Palmitate, Retinyl Palmitate, Tocopherol, Ascorbic Acid, Citric Acid, Caprylic / Capric Triglyceride



Vitamin E Acetat ist synthetisch, ein verestertes, an Essigsäure gebundenes Tocopherolacetat. Es ist geruchlos, klar und zähfließend. In allen kosmetischen Zubereitungen, die eine Ölphase enthalten, findet es Verwendung. Gegenüber dem reinen Vitamin E ist es gegen Luftsauerstoff und Wärme stabiler und ist deshalb für die Cremeherstellung besser geeignet. Weist aber eine bis zu 25 % geringere Wirksamkeit auf. Dadurch wird es höher dosiert. Wirkung: Die Haut bleibt glatter und geschmeidiger. Weitere wichtige Eigenschaften von Vitamin E für die Haut sind seine zellerneuernde und entzündungshemmende Wirkung und seine Fähigkeit, Wundheilung, Narbenbildung und Enzymaktivität günstig zu beeinflussen. Aufgrund seiner Lichtschutzwirkung und pflegenden Eigenschaften sollte Vitamin E in keinem Haut und Sonnenschutzpräparat fehlen. Verarbeitung: Ins fertige, auf Handwärme abgekühlte Endprodukt geben.  Einsatzkonzentration: 1 - 3 %, in Spezialpflege 4 - 5 %.
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A-C-E-Fluid ist ein wasserlöslicher Wirkstoffkomplex mit den wichtigsten Vitaminen die eine effektive Tiefenwirkung aufweisen. Fluids sind Kleinstemulsionen und werden hergestellt, indem fettlösliche Stoffe wie das Vitamin A und E mit Wasser und Lecithin unter extrem hoher Geschwindigkeit zu kleinsten Tröpfchen verarbeitet werden. Dadurch sind sie vor Oxidation geschützt und werden wasserlöslich. So können sie problemlos in alle kosmetischen Pflegeprodukte wie Lotionen, Cremes, Anti- Falten- Serum und After-Sun Lotionen, eingearbeitet werden. Damit ist es möglich auch Gele ohne Emulgator mit fettlöslichen Wirkstoffen herzustellen. Die Vitamine A, C und E regenerieren die Haut, verbessern die Hautfeuchtigkeit, stärken die Elastizität sowie Spannkraft der Haut und schützen auch vor lichtbedingter Hautalterung, vor oxidativem Stress, verringern die Faltentiefe und schützen vor freien Radikalen. Besonders bei Bestrahlung durch Sonne und Solarien von Vorteil. Einsatzkonzentration: 2 - 5 %.
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ROHSTOFF  ROHSTOFF LEXIKONLEXIKON XANTHAN Ingredients: Xanthan Gum Xanthan ist ein natürliches Verdickungsmittel- und Geliermittel, das von Mikroorganismen (Xanthomonas campestis) produziert wird und als Lebensmittelzusatz E 415 zugelassen ist. Durch seine hervorragenden stabilisierenden und verdickenden Eigenschaften findet Xanthan Verwendung in der Herstellung von kosmetischen Produkten sowie in zahlreichen Lebensmitteln. In der Kosmetikindustrie hat sich Xanthan als Gelbildner und Stabilisator sowie als hautfreundlicher Verdicker für Cremes, Lotionen, Gels, Deos, Shampoo und Duschgel Zahnpasta, flüssigen Seifen und Mascara bewährt. Auch zur Herstellung von Gleitmitteln wird Xanthan verwendet. Xanthanpulver ist in warmem und kaltem Wasser sowie in Alkohol löslich. Die Gelbildung bleibt auch im sauren oder alkalischen Bereich stabil. Es ist immer von Vorteil verschiedene Gelbildner zu mischen, dann bekommt das Produkt eine schöne Konsistenz. Nachträglich kann Xanthan mit etwas Wasser oder Alkohol verrührt und in die fertige Creme gegeben werden. Der minimale Alkoholanteil stört bei den meisten Rezepten nicht. Einsatzkonzentration: 0,1 - 5 %.
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ZUBEHÖR ZUBEHÖR FLASCHEN UND SPENDER Artikel-Nr.



Bezeichnung



2216070



Apothekerflasche braun 5 ml mit Tropfer



2216071



Apothekerflasche braun 10 ml mit Tropfer



2216072



Apothekerflasche braun 30 ml mit Tropfer



2216073



Apothekerflasche braun 50 ml mit Tropfer



2216077



Apothekerflasche braun 100 ml mit Tropfer



2216064



Kunststoffflasche klar 500 ml 6eckig m. Deckel



2226305



Kunststoffflasche weiß 200 ml mit passendem Verschluß 75



ZUBEHÖR ZUBEHÖR FLASCHEN UND SPENDER Artikel-Nr.
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FLASCHEN UND SPENDER Bezeichnung



Artikel-Nr.



Bezeichnung



2216067



Flasche PET Optima klar 250 ml



2219268



Perlmutt-Flasche weiß 55 ml



2216087



Flasche PET weiß Optima 100 ml



2219263



Rechteckflasche weiß 100 ml



2217088



Flasche PET Optima klar 50 ml



2216086



Glasflasche Opera 200 ml, mit Korkverschluss



2217388



Flasche PET Optima klar 20 ml



2216085



Glasflasche Fleur blau mit schwarzem Schraubverschluss 200 ml



2216088



Flasche PET Optima klar 100 ml



2232088



Flasche PET Optima weiß 250 ml



2231088



Flasche PET Optima weiß 500 ml 77



ZUBEHÖR ZUBEHÖR CREMEDOSEN



CREMEDOSEN Artikel-Nr.
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Bezeichnung



Artikel-Nr.



Bezeichnung



2219341



Cremedose weiß einfach 30 ml



2219368



Glas Cremetiegel 50 ml matt,konisch, Deckel silber matt+glänzend



2226160



Cremedose weiß einfach 5ml



2219367



Glas Cremetiegel 50 ml matt, Deckel silber matt



2219376



Cremedose doppelwandig weiß 150ml



2219360



Glasdose klar 10 ml



2219364



Cremedose Deckel apricot 15 ml



2219361



Glasdose klar 30 ml



2219365



Cremedose Deckel apricot 30 ml



2219362



Glasdose klar 50 ml



2219366



Cremedose Deckel apricot 50 ml



2219351



Cremedose weiß doppelwandig 30 ml



2219352



Cremedose weiß doppelwandig 50 ml 79



ZUBEHÖR ZUBEHÖR ZERSTÄUBER



ZUM DOSIEREN Artikel-Nr.



Artikel-Nr.



Bezeichnung



Flakonsprüher Glas 15 ml, Deckel weiß



2209112



Becherglas 150 ml



2216084



Zerstäuber Glas, Deckel weiß 50 ml



2219112



Becherglas 100 ml- niedrige Form, hitzebeständig



2219257



Pumpspray- Fläschchen 20 ml



2219113



Becherglas 250 ml- niedrige Form, hitzebeständig



2256611



Zerstäuberflasche weiss PE -150ml, incl. Schutzkappe



2219115



Becherglas 500ml-niedrige Form -hitzebeständig



2259261



Zerstäuber weiß 250 ml



2219135



Hobbythek-Meßlöffel, 2,5 ml



2219160



Tropfpipette (1 ml) 66 mm grad. für 20 ml Flasche



2219159



Tropfpipette (1 ml) 87 mm grad. für 50 ml Flasche



2236188



Messlöffel für Waschmittel



221912001



2219228
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Bezeichnung



Spraydose aufpumpbar 150 ml
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ZUBEHÖR ZUBEHÖR



SCHLUSSWORT SCHLUSSWORT



ZUM DOSIEREN Artikel-Nr.



Bezeichnung



2219197



Auslaufhahn für 5 und 10 Liter Kanister



2219146



Pulvertrichter 4 mm



2226306



Dosierpumpen für 5 l und 10 l Kanister



ZUM RÜHREN



Wir hoffen, dass unsere Rezepte bei Ihnen und Ihren SchülerInnen Anklang gefunden haben und die Jüngeren ebenso wie die Älteren Spaß an der Herstellung ihrer eigenen Kosmetik hatten! Gerne wollen wir speziell diese Broschüre mit Leben füllen und sind immer auf der Suche nach neuen Anregungen und Rezepten. Oder haben Sie spezielle Wünsche, die wir aufnehmen sollen?



2209116



Spatel 148 mm lang, Kunststoff, 1 Stück



Bitte senden Sie diese an [email protected] und wer weiß, vielleicht ist Ihr Rezept bereits in der nächsten Broschüre zu finden.



2209127



Spatel 150 mm lang, Holz, 10 Stück



Wir freuen uns auf Ihre Mithilfe!



2219172



Glasrührstab 20 cm / Durchmesser 7 mm



IHR SPINNRAD TEAM



2219152



Mörser, weiß - mit Pistill (Durchmesser 6,9 cm)



2219100



Thermometer bis 100 °C



SONSTIGES



82



83



www.seifenbaukasten.de • www.waschmittelbaukasten.de www.joghurtselbstgemacht.de • www.oranex.de



Spinnrad Händlerübersicht



www.spinnrad.de • Spinnrad GmbH • 04551 / 808 60-0 • 23795 Bad Segeberg



























Empfehlen Sie Dokumente
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kosmetik - Spinnrad 

05. Grundausstattung / Kleine Helfertabelle. 06-07. Rezepte. 08. Haar. 08-11 ... Um 100 ml 70%igen Alkohol herzustellen, 73 ml 96%igen Alkohol mit 27 ml ...
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wellness & kosmetik 

MASSAGEN. RÃ¼cken Harmonie. Intensive RÃ¼ckenmassage, die mit einer heiÃŸen Rolle und SchrÃ¶pfglÃ¤sern abgerundet wird. Die Muskulatur wird durchwÃ¤rmt, ...Es fehlt:
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Mikroplastik in Kosmetik | Greenpeace 

(derzeit in Manila). - Thilo Maack, Meeresexperte Greenpeace, Tel. +49 171 8780 841. (in Hamburg). - Kontakt Ã¼ber Michelle Bayona, Medienkoordination, Tel.
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Der Award - KOSMETIK international 

15.09.2017 - Betriebsgröße m2 eingerichtet im Jahr. Von wem haben Sie sich bei der Gestaltung beraten lassen? ... Unternehmensgründung. Lebenswerk ...
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Kosmetik - Kulturmanagement Network 

Warum wir eine Unternehmensethik für das The- ... Ordinarius des klinisch-augenärztlichen Instituts der Berliner Universität. In ...... größter Stellenmarkt.
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Kosmetik - Kulturmanagement Network 

war.5 WÃ¤hrend ihrer gesamten Karriere unterminierte sie ganz bewusst, an- hand ihres ...... Hamburg oder mit Etta Scollo, die sizilianische Chansons singt.
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bienenwachs werkstatt kerzen seifen kosmetik 

BIENENWACHS WERKSTATT KERZEN SEIFEN KOSMETIK UND DEKO SELBER MACHEN PDF DATABASE. ID O84 - Are you looking for ebook Bienenwachs ...
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kosmetik und hygiene pdf 

kosmetik und hygiene | Get Read & Download Ebook kosmetik und hygiene as PDF for free at The Biggest ebook library in the world. Get kosmetik und hygiene ...
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kosmetik und hygiene pdf 

https://pdfree.org/pdf/downloads/latin-american-artists-signatures-and-monograms-colonia- · -era-to-1996.pdf. This ebooks latin american artists signatures and ...
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Grundlagen dekorativer Kosmetik - Handwerkskammer Ostwestfalen 

26.06.2017 - schalierte Schadensersatz entstanden ist, so hat der Veranstalter nur einen Zah- lungsanspruch in HÃ¶he des nachgewiesenen wirtschaftlichen Nachteils. 6. KÃ¼ndigung durch den Teilnehmer nach Lehrgangsbeginn. Die KÃ¼ndigung muss schriftli
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fusspflege kosmetik 

Feine Fasern fÃ¼r optimales Einschleusen von Wirkstoffen: Die Fasern der fÃ¼r das IONTO-SYMBIOSIS concept verwendeten Cellulose sind extrem fein und ...
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haut haar und kosmetik handbuch fur ... AWS 

This Haut Haar Und Kosmetik Handbuch Fur Pharmazeutische Und Korperpflegeberufe Programmbereich. Gesundheitsberufe Pdf file begin with Intro, Brief Discussion until the Index/Glossary page, look at the table of content for additional information, if 
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#222 Tasche und Kosmetik-TÃ¤schchen 

Die NÃ¤h-Einlage auf die linke. Seite der Stoff 1 Vorder -und. RÃ¼ckenteile und auf die Stoff 1 vorderen und rÃ¼ckwÃ¤rtigen belege aufstecken. Knappkantig heften.
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kosmetik selbst gemacht das rohstofflexikon wirkung 

14 Jan, 2018 | PDF-11KSGDRWVA8 | Pages: 75 | Size 3,524 KB. TABLE OF CONTENT. Introduction. Brief Description. Main Topic. Technical Note. Appendix.
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Flyer Kosmetikstudio Beauty Wiese - Kosmetik & Wellness 

NatÃ¼rlich kÃ¶nnen Sie Ihre Pflegeprodukte fÃ¼r zu Hause oder Gutscheine bei mir erwerben. Mit einem Gutschein schenken Sie SchÃ¶nheit und Entspannung!
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Flyer Kosmetikstudio Beauty Wiese - Kosmetik & Wellness 

Hochwertige Produkte fÃ¼r Ihre Haut. FÃ¼r meine professionellen Behandlungen verwende ich nur hochwertige Beauty- und. Naturprodukte, die Ihrer Haut ein ...
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fÃ¼r Kosmetik - PlaceHolder for gharieni.de 

Produkten der Linie Dr. Rimpler Intensive med an. Zu den BehandlungsmÃ¶glichkei- ten des M3 Systems zÃ¤hlen: â€¢ Ultraschall als PenetrationsverstÃ¤rker,.Es fehlt:
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grune kosmetik biopflege aus kuche und garten ... AWS 

This particular Grune Kosmetik Biopflege Aus Kuche Und Garten PDF start with Introduction, Brief Session till the. Index/Glossary page, look at the table of content for additional information, when presented. It's going to focus on mostly about the a
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Wir machen SchÃ¶nheit sichtbar. Haare Kosmetik NÃ¤gel 

FÃ¼r ihren ersten Besuch, gÃ¼ltig fÃ¼r eine Person, nicht kombinierbar mit anderen Promotions. statt â‚¬ 49 - 69 â‚¬ 39 statt â‚¬ 36 - 48 â‚¬ 28. Waschen, Schneiden ...
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HOBBYTHEK DAS LEXIKON DER SANFTEN KOSMETIK HDLDSK21-12 

SANFTEN KOSMETIK. HDLDSK21-12 | PDF | 42 Page | 1,273 KB | 12 Jan, 2018. If you want to possess a one-stop search and find the proper manuals on your products, you can visit this website that delivers many Hobbythek Das Lexikon Der. Sanften Kosmetik.










 


[image: alt]





ka rperpflegekunde und kosmetik ein lehrbuch far die 

apotheke PDF is ready on our online library. With our online resources, you can search ka rperpflegekunde und kosmetik ein lehrbuch ... Edition, Kindle Fire Hd User Manual, Kiss Me While I Sleep Cia Spies 3 Linda Howard, and many more. Download: KA R
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K C3 A3 Rperpflegekunde Und Kosmetik Ein Lehrbuch 

Methods, Phrenology And Physiology Explained And Applied To Education, And ... [PDF] Improve Your FQ How To Use School Maths In Everyday Business.
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ka rperpflegekunde und kosmetik ein lehrbuch far die 

From The Scriptures, Kenmore 70 Series Dryer, King Richard Ii, Kipor Diesel Generator Wiring. Diagram, and much more associated with it. [Download here ...
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Modelle gesucht! - Fachschule fÃ¼r Kosmetik Maria Schweizer AG 

Die Fachschule Maria Schweizer AG bildet seit Ã¼ber. 80 Jahren erfolgreich Frauen und MÃ¤nner zu qualifizierten Kosmetikerinnen oder Kosmetikern aus.
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